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STEINAU – Mittelalterliche 
Klänge, Tänze, ein Heerlager 
auf der Mauerwiese, Trom-
melwirbel der Landsknechte, 
Raufereien mit Schwert und 
Schild, eine Feldschlacht und 
eine atemberaubende Feuer-
show haben am vergangenen 
Wochenende Tausende in der 
Brüder-Grimm-Stadt Steinau 
fasziniert. Das Steinauer 
Schloss lieferte die histori-
sche Kulisse für ein Mittelal-
terspektakel der Extraklasse.  

Ein Glanzlicht setzte die 
Gelnhäuser Ritterschaft mit 
einem Dutzend Vollkontakt-
kämpfern. In 40 Kilogramm 
schweren Rüstungen hieben 
die Rittersleute mit Streitaxt 
und Schwert aufeinander ein.  

Mittelalter zu leben hatte 
in Steinau viele Facetten. Im 
Hirschgraben entführten La-
gergruppen die Besucher in 
den mittelalterlichen Alltag. 
Reges Markttreiben mit 
Händlern und Handwerkern 
herrschte auf dem Kumpen, 
dem Schlosshof und dem 
Hirschgraben. Wie es damals 
Brauch und Sitte war, misch-
ten sich Gaukler, Zauberer, 
Ablassprediger, der schwarze 
Hexer Ole vom Wald und die 
Spielleute unters Volk, etwa 

Dudelsackspieler Xandru 
Gallvex und Drache Nico Gör-
lich, der sich mit den Rittern 
anlegte.  

Das Lagerleben ist für die 
Darsteller meist ein willkom-
mener Ausstieg aus der Reali-
tät. Im Hirschgraben klöpper-
te Nonne Regina, eine alte 
Handarbeitstechnik, bei der 
Spitzen aus Garn mit kleinen 
Holzspulen gefertigt werden. 
Für die Schweinfurterin ein 
schöner Ausgleich nach einer 
stressigen Woche. Die Woll-
färberin Laura war zum ers-
ten Mal auf dem Steinauer 
Mittelaltermarkt und war 
vom Ambiente am Schloss 
sehr begeistert.  

Die Ritterschaft vom Uh-
lenhorst hat sich ganz dem al-
ten Handwerk und der Hand-
arbeit gewidmet – ob Spindel 
aus Lehm gebrannt oder Gra-
nit mit Elchgeweih, alles 
nach historischer Technik. 
„Weben und Spinnen gehört 
seit jeher zur Arbeit der Frau-
en. Anhand des Aussehens 
der Spindeln kann man erra-
ten, dass sie einer ärmeren 
Frau gehört hat“, berichtete 
Ulrike Steiner-Eckart. Anita 
aus Gießen schnitzte in aller 
Ruhe einen Holzlöffel. Sie 

stellte dar, wie Familien im 
Alltag lebten.  

Ein weitere Höhepunkt der 
Veranstaltung war der histo-

rische Festumzug von der 
Mauerwiese bis zum Schloss 
mit der Marktansprache des 
Herolds.   CS

Großer Andrang beim Mittelaltermarkt in Steinau 

Eintauchen in fremde Welten
Zur Kundgebung des Herolds hatten sich die Ritterschaften auf dem Kumpen versammelt.    Foto: Sabine Broj 

Anita aus Gießen schnitzte in aller Ruhe einen Holzlöffel und 
ließ sich dabei gerne zusehen. 

Der Drache begegnete den Besucher allerorten im Festge-
schehen.  Fotos (3): Dietmar Kelkel 

Vollkontaktkämpfe der Gelnhäuser Ritterschaft gab es im 
Hirschgraben des Schlosses.

STERBFRITZ – Die Gemeinde 
Sinntal bietet am Donners-
tag, 4. September, die nächste 
kostenlose Energieberatung 
an. Die Beratung findet regel-
mäßig am ersten Donnerstag 
im Monat im Besprechungs-
raum des Bauamtes im Rat-
haus in Sterbfritz während 
der Zeit von 16 bis 18 Uhr 
statt. Bürger der Gemeinde 
Sinntal, die Fragen zu Ener-
giespar- und Modernisie-
rungsmaßnahmen haben, 
können sich über die Umrüs-
tung der Heizungsanlage, 
den Einbau neuer Fenster, die 
Dämmung der Außenwände, 
der Kellerdecken, der oberen 
Geschossdecken oder des Da-
ches sowie Finanzierungs-
möglichkeiten und Förder-
mittel informieren. Bei Inte-
resse bis Montag, 1. Septem-
ber, 12 Uhr, beim Bauamt der 
Gemeinde Sinntal unter  
(06664) 80-217 oder per E-
Mail an bauamt@sinntal.de 
anmelden.  BWB

Kostenlose 
Energieberatung 

im Rathaus

SCHLÜCHTERN – Das Bündnis 
für Demokratie und Toleranz 
im Bergwinkel lädt erstmals 
nach der Sommerpause für 
Dienstag,  2. September, um 
19 Uhr  zu seinem monatli-
chen Treffen in die Räume 
des KuBe (Ebene 2) in 
Schlüchtern ein, um aktuelle 
Entwicklungen und bevorste-
hende Projekte zu bespre-
chen. Die Treffen finden in ei-
nem lockeren Rahmen statt 
und geben überdies Möglich-
keit zum persönlichen Aus-
tausch. Weitere Infos im In-
ternet.  BWB 

Internet 
bergwinkel-demokratie.de

Bündnis für 
Demokratie und 
Toleranz lädt ein

VOLLMERZ – Traditionell am 
ersten Wochenende im Sep-
tember wird in Vollmerz Kir-
mes gefeiert. Los geht es am 
Freitag, 5. September, um 19 
Uhr. Die Vereinsgemein-
schaft lädt erstmals zu einem 
„Wein am Brückchen in Voll-
merz“ ein. In der Dorfmitte 
(Hellmich-Platz) gibt es erle-
sene Weine vom Weindepot 
Vinum in Schlüchtern, Bre-
zeln und Käsehäppchen. Am 
6. und 7. September gestaltet 
der Förderverein „Freistoß“ 
der Sportgemeinschaft De-
genfeld Vollmerz sein Kir-
mesprogramm. Am Samstag 
beginnen um 16 Uhr am 
Sportplatz ein Feierabend-
schoppen und ein Freund-
schaftsfußballturnier mit Al-
te-Herren-Mannschaften. Ab 
20.30 Uhr wird die Band 
„Donnerhelden“ mächtig 
Stimmung machen. Für das 
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt und auch der „Cocktail-
chef“ mixt Getränke. Am 
Sonntag wird um 11 Uhr zu-
nächst der Kirmesgottes-
dienst am Sportplatz gefeiert. 
Ab 12 Uhr gibt es zu Mittag 
Haxen mit Kraut und andere 
Leckereien vom Grill. Um 
14.30 Uhr wird der Kirmess-
pruch in Begleitung des Mu-
sikvereins Sannerz aufgesagt, 
der auch noch anschließend 
zur Unterhaltung bei Kaffee 
und Kuchen aufspielt. Für die 
jüngsten Besucher steht eine 
Hüpfburg bereit. Montag 
klingt traditionell die Kirmes 
in den beiden Lokalitäten in 
Vollmerz und Hinkelhof aus. 
Die Bloogesellschaft zieht 
durch Vollmerz, Ramholz 
und Hinkelhof und bittet um 
Spenden.  PH

Vollmerz feiert 
Kirmes

HUTTEN – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten un-
ternehmen am Sonntag 31. 
August, eine Wanderung 
rund um den Stausee mit ei-
ner anschließenden Einkehr. 
Die Wanderung führt Tobias 
Heil. Treffpunkt ist um 10  
Uhr am Parkplatz  in der Orts-
mitte von Hutten. Dort star-
ten die Fahrgemeinschaften. 
 BWB

Rund um den 
Stausee

SCHLÜCHTERN – Der Verein 
für Sport und Gesundheit  
Schlüchtern lädt für Sams-
tag, 13. September, zu einer 
Wanderung in Bad Soden-Sal-
münster ein. Treffen ist um 
9.30 Uhr bei Getränke Lam-
bert, Elmweg 8, in Schlüch-
tern. Von dort geht es in Fahr-
gemeinschaften zum Park-
platz am Wildpark, wo gegen 
10.15 Uhr die   Wanderung 
startet. Die 4,8 Kilometer lan-
ge Route verläuft auf schma-
len Pfaden auch durch einen 
herrlichen Buchen- und 
Mischwald. Nach der Wande-
rung kehren die Wanderer 
im Restaurant Haus am Park 
ein. Anmeldungen nimmt bis 
zum 11. September Ralf Cor-
des unter Telefon (06661) 
71410, mobil (01575) 2429012 
oder per E-Mail an: kontakt@ 
verein-sport-gesundheit.de 
entgegen.  BWB

Auf schmalen 
Pfaden durch den 

Mischwald
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SCHLÜCHTERN – Die Bahn 
kommt – auch in Schlüch-
tern. Schon lange wird an der 
Barrierefreiheit am Bahnhof 
der Bergwinkelstadt gebaut. 
Nun sind die Arbeiten in eine 
entscheidende Phase einge-
treten. Bauamtsleiter Jan 
Knüttel und Erster Stadtrat 
Reinhold Baier (CDU) mach-
ten daher eine Ortsbesichti-
gung, um sich die Fortschrit-
te anzuschauen. Wie beide 
betonten, stehe die Stadt im 
regelmäßigen Austausch mit 
der Bahn über den Baufort-
schritt. Mittlerweile ist der 
Aufzug am vordersten Gleis – 
unmittelbar am Bahnhofsge-
bäude – fertiggestellt. 

Im Frühjahr dieses Jahres 
wurde zudem auch das 
Schachtgerüst des Aufzugs 
am Mittelbahnsteig, an dem 
in der Regel die Züge nach 
Frankfurt und Fulda abfah-
ren, eingehoben und der Bau 
der Treppenüberdachungen 
vorgenommen, sodass das be-
stehende Provisorium aus Ge-
rüstteilen ersetzt werden 
konnte. Mit dem Einbau des 
Schachtgerüsts begann ab 
Mai auch – während des lau-
fenden Bahnbetriebs - die 
Montage des Aufzugs. Hier 
sind noch Restarbeiten nötig, 
so dass die gesamte Fahr-
stuhl-Anlage noch nicht in 
Betrieb genommen werden 
kann. Die Arbeiten befinden 
sich insgesamt in einem gu-
ten Baufortschritt, sodass in-
tern die Vorbereitungen zur 

Abnahme und Inbetriebnah-
me beginnen, verlautete aus 
Bahn-Kreisen. Mit Inbetrieb-
nahme des Aufzugs am Mit-
telbahnsteig soll dann auch 
die zweite Treppe, die für 
Fahrgäste der Strecke in Rich-
tung Frankfurt vorgehen ist, 
nutzbar sein. Da die Bahn 

wichtige Inbetriebnahmen 
grundsätzlich gern zu den 
Fahrplanwechseln verortet, 
gehen Bahn und Stadt derzeit 
davon aus, dass der Bauab-
schnitt Aufzug und Treppe 
am Mittelbahnsteig bei der 
nächsten Umstellung im De-

zember in Betrieb geht. Vo-
raussichtlich Mitte Septem-
ber will die Bahn hierzu kon-
kretere Termine bekannt ge-
ben. Unklar ist aus Sicht der 
Stadt derzeit noch, was mit 
der alten Treppenüberda-
chung vom Mittelbahnsteig 
passieren soll. Bis das geklärt 
ist, wurde das historische 
Bauteil einstweilen seitlich 
vom Bahnhofsgebäude zwi-
schengelagert. 

Laut den städtischen Ver-
tretern gibt es von der Bahn 
Signale, wonach mittelfristig 
auch am Gleis 5 und damit 
am Ausgang zum Acisbrun-
nen ein barrierefreier Zugang 
ermöglicht werden soll. Ent-
täuscht zeigten sich die bei-
den Herren bei ihrem Rund-
gang, dass im renovierten 
Teil des Bahnhofs in der Un-
terführung bereits wieder er-
hebliche Verschmutzungen 
und üble Gerüche festzustel-
len sind.  BWB

Arbeiten am Bahnhof Schlüchtern gehen voran 

Barrierefrei im Dezember

Das historische Bauteil der früheren Überdachung des Mittelbahnsteigs wird derzeit zwi-
schengelagert.  Fotos: Stadt Schlüchtern 

Erster Stadtrat Reinhold Baier (links)  und Bauamtsleiter Jan 
Knüttel machten sich ein Bild vom Baufortschritt. 

SCHLÜCHTERN – Alle Freunde 
von alten Fahrzeugen in der 
Region sollten sich den Sams-
tag, 6. September, vormer-
ken. Dann bieten die Oldti-
mer-Fahrzeug-Freunde im 
Bergwinkel Schlüchtern er-
neut eine hochkarätige Ver-
anstaltung. 

Und es ist sogar ein Jubilä-
um: Mit der 20. Auflage ihrer 
Veranstaltung „Bergwinkel 
Classic“ laden die Oldie-
Freunde erstmals für diese 
Veranstaltung zum Lau-
ter’schen Schlösschen im 
Herzen der Stadt ein. Hier er-
wartet die Teilnehmer die ge-
wohnt herzliche und familiä-
re Atmosphäre des Schlüch-
terner Vereins. 

Dort sind ab 7.30 Uhr die 
Teilnehmer willkommen. 
Start und Vorstellung der his-
torischen Fahrzeuge ist um 
10 Uhr. Anschließend geht es 
auf eine interessante Fahrt 
durch die reizvolle Land-

schaft der heimischen Mittel-
gebirge Spessart, Vogelsberg 
und Rhön. In diesem Jahr 
steht die Runde unter dem 
Motto „Burgen- und Schlös-
sertour“. Zieleinlauf und 
Ausstellung der teilnehmen-
den Fahrzeuge ist dann ab 14  
Uhr wieder in der Schlossstra-
ße. 

Die Teilnehmer mit ihren 
zwei-, drei- und vierrädrigen 
Veteranen werden in acht 
Klassen bis Baujahr 2000 ein-
geteilt, wobei die Sieger je-
weils mit Pokalen ausgezeich-
net werden. Es gibt auch Son-
derpreise, beispielsweise für 
die erfolgreichste Mann-
schaft, die beste Dame, den 
Gesamtsieger sowie den „Old-
timer-Prinz/Prinzessin“. 

Die Teilnahmebedingun-
gen sowie Formulare zur 
Nennung gibt es online.  BWB 

Internet 

Bergwinkel-Classic.de

20. Bergwinkel Classic startet

Große Oldtimer-

Ausfahrt

REGION – Batterien und -Ak-
kus, die zum Beispiel in Mo-
biltelefonen, Laptops, Kame-
ras, Fernsteuerungen, aber 
auch in E-Zigaretten verwen-
det werden, müssen fachge-
recht entsorgt werden und 
haben im Hausmüll nichts 
verloren. „Gleiches gilt auch 
für Gaskartuschen, unter an-
derem für Lachgas, welches 
zunehmend als Rauschmittel 
konsumiert wird“, ergänzt 
Abfallberater Frank Spies. 
Der Experte vom Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft des 
Main-Kinzig-Kreises warnt, 
eine falsche Entsorgung der 
Druckbehälter sowie von Ak-
kus und Batterien könne zu 
Explosionen und Feuer in Re-
cycling- und Sortieranlagen, 
auf Bau- und Wertstoffhöfen 
sowie in Müllfahrzeugen füh-
ren. 

 Daher informiert der Main-
Kinzig-Kreis noch einmal aus-
führlich über die korrekte 
Entsorgung: Zunächst sollten 
herausnehmbare Lithium-
Batterien und -Akkus zur Si-
cherheit mit Isolierband an 
den Polen abgeklebt werden, 
um gefährliche Kurzschlüsse 
zu verhindern. Zudem ist die 
richtige Entsorgung kosten-
los und im Main-Kinzig-Kreis 

an zahlreichen Stellen mög-
lich: Im Handel überall dort, 
wo Geschäfte Lithium-Batte-
rien und -Akkus verkaufen, 
ebenso wie Elektrogeräte, die 
mit solchen Batterien betrie-
ben werden. Auch viele Bau- 
und Wertstoffhöfe nehmen 
Batterien kostenlos an.  

Vollständig entleerte 
Druckgasverpackungen kön-
nen als Verpackungsmaterial 
über die Gelbe Tonne ent-
sorgt werden. Einige Kartu-
schen sind aufgrund ihrer 
Größe und Gewichtes für den 
Gelben Sack ungeeignet. 

Nicht vollständig entleerte 
Gaskartuschen sollten nach 
Möglichkeit vom Verbrau-
cher über den Handel zurück-
gegeben werden können, 
oder die Flaschen müssen 
über eine spezialisierte Fach-
firma entsorgt werden. Über 
die Annahmestelle für Son-

derabfall erfolgt keine An-
nahme von Druckgasbehäl-
tern. 

Ein häufiges Problem sind 
auch die weggeworfenen E-
Zigaretten. Sie gehören nicht 
in die Landschaft und – wie 
auch die Gaskartuschen – 
nicht in die Restmülltonne 
oder in öffentliche Papierkör-
be. Da ausgediente E-Zigaret-
ten ebenfalls Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (EAG) 
sind, müssen diese einem zur 
Sammlung berechtigten Ak-
teur übergeben werden. Dies 
regelt das sogenannte Elek-
tro- und Elektronikgerätege-
setz (ElektroG). 

Zudem sind die Kommunen 
verpflichtet, entsprechende 
Rückgabestellen für die Bür-
gerinnen und Bürger einzu-
richten: Eine kommunale 
Sammelstellen für Elektro-
schrott befindet sich in 
Schlüchtern, Gartenstraße 
37. Annahmezeiten sind 
Montag bis Freitag von 8 bis 
16 Uhr.  

Fragen zum Thema Abfall 
können über die Abfallbera-
tung unter Telefon (06051) 
8898 215 gestellt werden.  BWB 

Internet 

www.abfall-mkk.de  

Ausgediente Energieträger fachgerecht entsorgen 

Gefahr durch Batterien, Akkus 

und Gaskartuschen 

Küchenhelden 
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SCHLÜCHTERN – Jeden Tag ein 
frisches, selbst zubereitetes 
und gesundes Mittagessen: 
Das ist eines der Aushänge-
schilder der Ferienspiele der 
Stadt Schlüchtern. 

Um dieses zuzubereiten 
steht die Küche im neuen Kul-
tur- und Begegnungszentrum 
zur Verfügung. Doch in die-
sen Sommerferien bahnte 
sich zunächst ein personelles 
Problem an. Bei den Planun-
gen stellte sich heraus, dass 
für zwei der insgesamt sechs 
Wochen die bewährte Kü-
chenkraft nicht zur Verfü-
gung steht.    

Nach einigen Bemühungen 
der Verantwortlichen wurde 
über private Kontakte dann 
ein Netzwerk von motivier-
ten ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern aufgebaut. 
Flugs wurde ein Dienstplan 
mit den sieben Freiwilligen 
für die letzten beiden Ferien-
spiel-Wochen aufgestellt, die 
sich engagiert um die Mit-
tagsversorgung kümmerten. 
Zwar hatte sich in der Zwi-
schenzeit ergeben, dass die 
Stadt doch mit Fatoumata 
Traore eine hauptamtliche 
Küchenkraft gefunden hatte, 
aber die Helfer waren den-
noch zur Unterstützung da-

bei. Schließlich mussten an 
manchen Tagen bis zu 60 Es-
sen pünktlich zur Mittagszeit 
fertiggestellt sein. 

Das Helferteam bestand 
aus der starken Frauenriege 
mit Erika Egner, Gabriele 
Frenz, Silvia Holein, Christia-
ne Ruppert, Katharina Rutner 
und Anke Wittmann, kom-
plettiert durch die männliche 
Unterstützung von Günther 
Fecht, Vorsitzender der Tafel 
im Bergwinkel.  

Hilfreich war der Kontakt 
zur Tafel. Von dort wurde bei-
spielsweise eine große Spen-
de mit frischen Johannisbee-

ren übergeben. Daraus wurde 
leckere Marmelade herge-
stellt. Diese Arbeit wurde 
spontan in das Programm der 
Ferienspiele eingebaut, so 
dass die Kinder direkt bei der 
Zubereitung helfen konnten.  

Auch ein Kuchen wurde ge-
meinsam gebacken, den sich 
die Jungen und Mädchen an-
schließend schmecken lie-
ßen.  

Jugendreferentin Andrea 
Lindner freute sich über die 
Hilfe der Gruppe Erwachse-
ner, die spontan mit ange-
packt und damit den Ablauf 
der Schlüchterner Ferienspie-

le gewährleistet haben. 
Nicht nur den Männern 

und Frauen habe die Arbeit 
viel Spaß gemacht, sondern 
auch den Kindern das erfolg-
reiche Zusammenwirken mit 
ihnen. 

Die Verantwortliche der 
Stadt Schlüchtern sieht in 
dieser spontanen personellen 
„Notlösung“ einen guten An-
satz auch für die Zukunft. 
„Vielleicht finden wir Nach-
ahmer, die uns auch künftig 
bei den Ferienspielen in der 
Küche ehrenamtlich unter-
stützen“, gibt sie sich hoff-
nungsvoll. BWB

Gruppe Ehrenamtlicher springt spontan bei Küchenarbeit für Ferienspiele ein 

Team kocht leckeres Essen

Günther Fecht und ein Teil der Frauen, die sich spontan als Küchenhelfer für die Schlüchterner 
Ferienspiele gemeldet hatten. Mit dabei auf dem Foto ist auch Abteilungsleiterin Kerstin Bai-
er-Hildebrand (Zweite von links).   Foto: Stadt Schlüchtern 

SCHLÜCHTERN – Blasmusik-
fans und Freunde von bayeri-
schem Essen kommen beim 
großen Oktoberfest der Stadt-
kapelle am Höbäcker Hof auf 
ihre Kosten. 

Am Samstag, 6. September,  
spielt zur Eröffnung um 
18.30 Uhr die Trachtenkapel-
le Weiperz auf, bevor der Mu-
sikverein aus Lütter den Rest 
des Abend für zünftige Stim-
mung sorgt.  

Das Küchen-Team von 
„Babsis – Kleine Feinigkei-
ten“ bietet über das ganze 

Wochenende leckere 
Schmankerl der bayerischen 
Küche an. Zum zünftigen 
Frühschoppen spielt am 
Sonntag, 7. September, ab 11 
Uhr der Musikverein aus Is-
tergiesel auf. Auch der Rest 
des Tages liegt bis 18 Uhr mit 
den Gästen aus Mackenzell 
und Rothemann in der musi-
kalischen Hand von Rhöner 
Kapellen. Für Sonntag kön-
nen noch kostenlos Tische 
über info@ 
stadtkapelle-schluechtern.de 
reserviert werden. Zur Kaf-

feezeit steht ab 14 Uhr eine 
große Auswahl an Kuchen be-
reit. Hierzu spielt die Erwach-
senenbläserklasse der Stadt-
kapelle auf. Am Montag-
abend, 8. September, ist der 
Firmen- und Vereinsabend öf-
fentlich für jedermann. 

Die Stadtkapelle steht an 
diesem Abend von 18 bis 22 
Uhr selbst mit einem passen-
den Musikprogramm und 
zahlreichen heimischen Sän-
gerinnen und Sängern auf 
der Bühne. Der Eintritt ist an 
allen Tagen frei. BWB

Musik und bayerische Schmankerl 

Unsere

e-Paper Ausgaben

finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

Ich ziehe um ...

Ab dem 01.09.25 beziehe ich meine eigenen
Praxisräume in der Weitzelstraße 9 in Schlüchtern.

Behandlungen mit Heilmittelverordnung
und Privatrezept.

Termine nach Vereinbarung

Kontakt unter

0155 68490685 ∙ 06661-6005319 oder
sandra.roeder@fachpraxis-podologie.commm

Ich freue mich auf Sie
Ihre Sandra Röder

Wochengericht vom 4.9.–7.9.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Szegediner Gulasch
mit Spätzle 13,90 €

Neue Öffnungszeiten:

Café 66: So. – Do. 16.30–23.00 Uhr
Fr.+Sa. 16.30–2.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr
Do. – Sa. 11.00– 14.30 Uhr

Mo. – Mi. Ruhetag

Telefon: 06661/96630
Ab 11. September
Toast Hawaii

Freita
gs

Schni
tzelta

g

jedes S
chnitz

el

10 %
günsti

ger

Breitenbacher Str. 1
–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE vom 01. bis 06. September 2025

MONTAG
Hähnchenbrust"let „Saltimbocca“ zartes Filet, gespickt mit Salbei,
eingehüllt in herzhaften Schinken, dazu Reis 12,95 €

DIENSTAG
Rind!eisch mit Frankfurter Grüner Sauce, dazu Karto#eln 13,95 €

MITTWOCH
Schnitzel „nach Hessischer Art“ mit gedünsteten Zwiebeln
und Spiegelei, dazu Pommes frites 12,95 €

DONNERSTAG
Frikadellen mit Pfe#errahmsoße, Rüben-Erbsen-Gemüse
und Karto#elstampf 12,95 €

FREITAG
Gebratenes Seelachs"let mit Remouladensauce und Karto#elsalat 11,95 €

SAMSTAG
Salat nach „Art des Hauses“ mit Schinken, Käse und Ei 9,90 €

VEGETARISCHES GERICHT DERWOCHE:
Herzhafte Käsespätzlemit Röstzwiebeln und knackigem Salatteller 9,50 €

Täglich von 11:00 bis 14:00 Uhr | frisch gekocht mit regionalen Zutaten

Angebote
für die Woche vom
1.9. bis 6.9.2025

Zwetschgenkuchen,
½Platte 2,65 €

2Dinkelbrötchen 1,40 €

Ausgehobenes
Bauernbrot 1000g 3,30 €

BROT DESMONATS:

Meister-Korn 750g 3,00 €

en

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE

R
E

S
EI
T 1965

IFEN S IM

O
N

www.reifen-simon.de

Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. geschlossen

espresso36

Andreas Heil

Wassergasse 10

36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200

Fax: (06661)917774

info@espresso36.de

www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr

Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag

Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *

Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr

Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Telefon (06661) 96 56 78

Fax (06661) 96 56 20

anzeigen@wochen-bote.de

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

Förstina 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x0,75 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,53 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
 

20x0,5 l  
zzgl.3,10 € Pfd. 
Liter = 1,30 € 

Coca-Cola 
Kombikiste 
 

 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,83 € 

 

Rhön Sprudel 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,50 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 30.08. - 05.09.2025 

Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

  4.79 
 
 
 

        20x0,5 l 
         zzgl.3,10 € Pfd. 
         Liter = 1,30 € 

 

              od.   24x0,33 l 
     zzgl.3,42 € Pfd. 
     Liter = 1,64 € 

12.99 

12.99 

  5.99 9.99 
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REGION – Das Fußball-Phra-
senschwein in der Leitstelle 
Main-Kinzig hatte sich an 34 
Bundesligaspieltagen ordent-
lich gefüllt: Nun wurde es ge-
schlachtet und 500 Euro 
spendeten die fußballbegeis-
terten Mitarbeiter an den Ver-
ein Hilfe für krebskranke 
Kinder Frankfurt. Vier Kolle-
gen aus der Integrierten Leit-
stelle tauschen sich als glü-
hende Fußballfans regelmä-
ßig über die Bundesligaspiele 
aus. 

Nicht alle sind Fans der 
Frankfurter Eintracht, auch 
Anhänger von Dortmund 
und München sind dabei. 
„Experten sind wir natürlich 
alle“, sagte Reiner Kaul, Sach-
gebietsleiter Integrierte Leit-

stelle, mit einem Augenzwin-
kern. Dementsprechend wer-
den wie bei Fußballanalysen 
üblich auch reichlich Phra-
sen gedroschen, inspiriert 
von Fernsehanalysten, die 
mit schrägen Kommentaren 
für Erheiterung sorgen: „Das 
Pferd springt nur so hoch wie 
es muss“, „Nach der Euro-Lea-
gue ist vor der Bundesliga“ 
oder „Sobald das Selbstver-
trauen wieder da ist, sieht die 
Welt schon anders aus“. Und 
das kostet: Drei Euro müssen 
ins Phrasenschwein für derlei 
kluge Einordnungen, so hat 
es sich eingespielt im Leitstel-
len-Team. Als „Kassenwart“ 
Steffen Fieres kürzlich Kas-
sensturz machte, stellte sich 
heraus, dass stolze 1.000 Euro 

im Verlauf der Bundesliga-
Saison zusammengekommen 
waren. Wie im vergangenen 
Jahr wird die eine Hälfte für 
einen Ausflug genutzt, die 
andere Hälfte für den guten 
Zweck gespendet. Georg Lotz, 
ehrenamtlicher Mitarbeiter 
des Vereins Hilfe für krebs-
kranke Kinder, besuchte 
kürzlich die Leitstelle, um die 
Spende entgegenzunehmen. 
„Wir sind mit unserer ehren-
amtlichen Arbeit für die be-
troffenen Kinder und deren 
Familien da. Mit Hilfe von 
Spenden wirken wir aber 
auch daran mit, die Heilung-
schancen zu verbessern und 
Hoffnung zu geben. Insofern 
sind Spenden dieser Art eine 
große Hilfe für uns.“ BWB

500 Euro aus dem Phrasenschwein

Fußballfans spenden an „Hilfe 
für krebskranke Kinder“ 

Unser Bild zeigt Georg Lotz vom Verein Hilfe für krebskranke Kinder (Mitte), gemeinsam mit 
Teammitgliedern aus der Leitstelle: Stefan Fuchs, Sascha Vogt, Reiner Kaul und Steffen Fieres 
(von links).  Foto: MKK

REGION –  Jugendliche stehen 
beim Einstieg in die Berufs-
wahl vor großen Herausfor-
derungen: den passenden Be-
ruf oder das passende Studi-
um zu finden, ist nicht ein-
fach. Dabei sind Eltern wich-
tige Partnerinnen und Part-
ner. 

Dieser Workshop ermun-
tert Eltern, ihre Rolle zu re-
f lektieren. Sie erfahren, wie 
sie ihr Kind gezielt unterstüt-
zen und begleiten können: 
am Dienstag, 8. September, 
von 17 bis 18.30 Uhr.  

Folgende Themen werden 

bearbeitet: Berufswahl – wer 
beeinflusst Ihr Kind?, Welche 
Rolle haben Eltern im Berufs-
wahlprozess ihres Kindes?, 
Wie relevant sind Stereoty-
pe?, Was können Eltern aktiv 
tun, um ihr Kind zu unter-
stützen? und Wie kann ihre 
Agentur für Arbeit helfen? 

Die Jugendlichen selbst 
sind ebenfalls willkommen. 
Die Teilnahme ist am PC, Tab-
let oder Smartphone mög-
lich. Eine Anmeldung ist un-
ter diesem Link möglich: 
https://eveeno.com/ 
klischeefreie_berufswahl BWB

Online-Workshop für Eltern

Klischeefrei eröffnet 
Chancen

SCHLÜCHTERN – Alle Freunde 
von alten Fahrzeugen in der 
Region sollten sich den Sams-
tag, 6. September, vormer-
ken. Dann bieten die Oldti-
mer-Fahrzeug-Freunde im 
Bergwinkel Schlüchtern er-
neut eine hochkarätige Ver-
anstaltung. 

Und es ist sogar ein Jubilä-
um: Mit der 20. Auflage ihrer 
Veranstaltung „Bergwinkel 
Classic“ laden die Oldie-
Freunde erstmals für diese 
Veranstaltung zum Lau-
ter’schen Schlösschen im 
Herzen der Stadt ein. Hier er-
wartet die Teilnehmer die ge-
wohnt herzliche und familiä-
re Atmosphäre des Vereins. 

Dort sind ab 7.30 Uhr die 
Teilnehmer willkommen. 
Start und Vorstellung der his-
torischen Fahrzeuge ist um 
10 Uhr. Anschließend geht es 
auf eine interessante Fahrt 
durch die reizvolle Land-
schaft der heimischen Mittel-

gebirge Spessart, Vogelsberg 
und Rhön. In diesem Jahr 
steht die Runde unter dem 
Motto „Burgen- und Schlös-
sertour“. Zieleinlauf und 
Ausstellung der teilnehmen-
den Fahrzeuge ist dann ab 14  
Uhr wieder in der Schlossstra-
ße. 

Die Teilnehmer mit ihren 
zwei-, drei- und vierrädrigen 
Veteranen werden in acht 
Klassen bis Baujahr 2000 ein-
geteilt, wobei die Sieger je-
weils mit Pokalen ausgezeich-
net werden. 

Es gibt auch Sonderpreise, 
beispielsweise für die erfolg-
reichste Mannschaft, die bes-
te Dame, den Gesamtsieger 
sowie den „Oldtimer-
Prinz/Prinzessin“. Die Teil-
nahmebedingungen sowie 
Formulare zur Nennung gibt 
es online.  BWB 

Internet 
Bergwinkel-Classic.de

20. Bergwinkel Classic startet

Große Oldtimer-
Ausfahrt

Sängerin Astrid-Karolin Lamm (links) interviewte die Familie Benedotto.  Foto: Dietmar Kelkel 

SCHLÜCHTERN – Das italo-
deutsche Freundschaftsfest 
des Eiscafés Ciao Ciao auf 
dem Stadtplatz in Schlüch-
tern hat hunderte Besucher 
verzückt. Innerhalb von nur 
sechs Wochen hatte die Fami-
lie Benedetto ein Fest aus 
Taufe gehoben, das den 
Schlüchterner Kultursom-
mer mehr als bereichert hat. 

„Wir leben und arbeiten 
seit über 40 Jahren in der 
Bergwinkelmetropole und 
wollen unseren gutem Freun-
den und Bekannten einmal 
danke sagen“, berichtete Se-
niorchef Carlo Benedetto. 

Sohn Fabio knüpfte den Kon-
takt zum singenden und jon-

glierenden Pizzabäcker Fabio 
Gandolfo aus Dipperz. Der 
ließ seine Cousins Alessandro 
Gandolfo und Popsänger Ar-
mando Quattrone kommen 
und schon ging los mit der 
Double-Show „Zwei Natio-
nen, ein Herz“. 

Wer kennt ihn nicht, den 

Sänger mit der rauchigen 
Stimme: Adriano Celentano 
und seinem Welthit „Una Fes-
ta sui Prati“ oder den Ever-
green „Volare oh, oh, cantare 
oh, oh“.  Das Salz in Suppe 
war natürlich die Sängerin 
und Moderatorin Astrid-Karo-
line Lamm, das Schlüchter-
ner Mädchen aus der Hanau 
Straße, das mit seiner witzi-
gen und charmanten Art alle 
Brücken zu den Zuhörern in 
Windeseile einriss. Für ihre 
Mama sang sie sogar auf 
deutsch den Hildegard Knef-
Song „Ich möchte am Montag 
mal Sonntag haben.“ CS

Double-Show „Zwei Nationen, ein Herz“

Familie Benedetto lud ein 
zum Freundschaftsfest

SCHLÜCHTERN –  Am Samstag, 
27. September, öffnet die fest-
lich geschmückte Stadthalle 
Schlüchtern ab 19 Uhr ihre 
Türen für einen besonderen 
Abend voller Musik, Begeg-
nungen und gelebter Ge-
meinschaft. Der DRK-Kreis-
verband Gelnhausen-
Schlüchtern lädt zum zwei-
ten Rotkreuzball ein, der um 
20 Uhr offiziell beginnt. 

Besonders freut sich der 
Kreisverband über die Unter-
stützung von Landrat Thors-
ten Stolz, der die Schirmherr-
schaft für die Veranstaltung 
übernommen hat. Für musi-
kalische Höhepunkte sorgt 
die Bigband Route 66, die mit 
ihrem schwungvollen Reper-
toire zum Tanzen einlädt und 
beste Stimmung garantiert. 
DRK-Präsident Christof Hoff-

mann wird die Gäste persön-
lich willkommen heißen und 
dabei all jenen danken, die 
sich mit Herzblut für das 
Deutsche Rote Kreuz und den 
gesellschaftlichen Zusam-
menhalt in der Region enga-
gieren. 

Der Ball steht ganz im Zei-
chen der Anerkennung und 
des Miteinanders – ein 
Abend, der Menschen verbin-
det. Der Eintritt beträgt 40 
Euro pro Person; für Mitglie-
der des Deutschen Roten 
Kreuzes gilt ein ermäßigter 
Preis von 30 Euro. Im Preis in-
begriffen ist ein festliches 
Buffet mit kulinarischer Viel-
falt. Eintrittskarten können 
per E-Mail an: rotkreuz-
ball@drk-gelnhausen-
schlüchtern.de reserviert 
werden. BWB

DRK-Kreisverband lädt ein

Rotkreuzball in der 
Stadthalle

STEINAU – Die Abteilung Frei-
zeitsport des Turnvereins 
Steinau nimmt nach einer 
Pause Nordic Walking wieder 
in ihr Programm auf. Alle 
Teilnehmer, die sich für Aus-
dauersport interessieren, er-
wartet ein einstündiges tech-
nikorientiertes Walken unter 
fachkundiger Anleitung in 
der freien Natur. Der erste 
Trainingslauf findet am Don-
nerstag, 28. August, von 10 
bis 11 Uhr statt. Treffpunkt 
ist der Parkplatz „Langer 
Berg“. Weitere Infos unter  
(0174) 3218208.  BWB

Nordic Walking 
am Langen Berg

VOLLMERZ – Nach der Som-
merpause startet die Tanz-
gruppe „The Flying Celts“ am 
Dienstag, 2. September, be-
schwingt in das neue Tanz-
jahr. Freude, Bewegung, Ge-
meinschaft und jede Menge 
Spaß bieten die Abende beim 
Scottish Country Dancing je-
den Dienstagabend von 19.30 
bis 21.30 Uhr im Kultur- und 
Seminarhaus Kuckucksnest 
in Vollmerz. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Ein-
fach kommen und mitma-
chen. Mehr Infos unter: 
www.flying-celts.de. BWB

Beschwingt in das 
neue Tanzjahr
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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VERANSTALTUNGEN

SCHLÜCHTERN – „Die Mensch-
heit hat nichts gelernt. Viel-
leicht will sie auch nichts ler-
nen.“ Mit kritischen Worten 
eröffnete Schlüchterns Erster 
Stadtrat Reinhold Baier (CDU) 
im Bergwinkel-Museum eine 
neue Ausstellung. 

Unter dem Titel „80 Jahre 
Kriegsende – die letzten Zeit-
zeugen“ erinnert sie an den 
Zweiten Weltkrieg und seine 
Folgen für Deutschland und 
seine Bevölkerung. Baier 
nutzte den Auftakt zu einem 
Rundumblick auf das derzei-
tige politische Geschehen in 
Europa und der Welt. Er habe 
immer gedacht, die aktuelle 
Generation komme ohne ei-
nen Krieg auf diesem Konti-
nent aus. Doch die Realität 
belehre die Menschen eines 
Besseren, wurde Baier nach-
denklich. 

Der Stadtrat ermunterte 
zur Besichtigung der Ausstel-
lung im zweiten Stock des 
Lauter´schen Schlösschens. 
Die Ausstellung vom Zen-
trum für Regionalgeschichte 
des Main-Kinzig-Kreises sei 
nach Gelnhausen hier erst 
am zweiten Standort zu se-
hen. Mit Schautafeln und 
Texten erinnere sie an mar-
kante Gegebenheiten des 
Zweiten Weltkrieges in der 
Region. „Gefangenenmarsch 
durch Mernes“, „Das Ende 
des Krieges in Jossgrund“, 
„Flugzeugabsturz bei Sterb-
fritz“ und „Vernichtungsan-
griff auf Hanau“ wird der 
Blick gezielt auf einzelne The-
men gerichtet. Nachdenklich 
machen auch Erläuterungen 
zu Bombardierungen von 
Bahnlinien, Bahnhöfen und 
Zügen in der Region unter an-
derem in Schlüchtern und 

Elm, die Ausreise im Vieh-
waggon, die Flucht aus West-
preußen und das Thema „Mit 
der Hitlerjugend am West-
wall“. Eine eigene themati-
sche Ecke ist der Schlüchter-
ner Synagoge gewidmet.   

Die Ausstellung dokumen-
tiert die Erinnerungen von 
Menschen, die den Zweiten 
Weltkrieg und das Kriegsen-
de in der Region erlebt haben. 
Sie zeigt Schautafeln mit Be-
richten von Zeitzeugen sowie 
Audioaufnahmen, die Einbli-
cke in den Alltag damals ge-
ben. 

Die Präsentation zum 
Kriegsende ist bis 21. Septem-
ber im Bergwinkel-Museum 
zu sehen. Sie ist zu den regu-
lären Öffnungszeiten jeden 1. 
und 3. Donnerstag im Monat 
von 16 bis 20 Uhr sowie jeden 
1. und 3. Sonntag von 11 bis 
15 Uhr zu sehen. Anschlie-
ßend sind weitere Sonderaus-

stellungen im Haus geplant. 
Baier kündigte an, dass En-

de des Jahres eine Präsentati-
on im Museum vorgesehen 
ist, die in Zusammenarbeit 

mit dem polnischen Jarocin 
organisiert wird. Dabei geht 
es um die deutsche Vergan-
genheit der Partnerstadt von 
Schlüchtern. BWB

 Ausstellung „80 Jahre Kriegsende – die letzten Zeitzeugen“ 

„Die Menschheit hat nichts gelernt“

Erster Stadtrat Reinhold Baier (rechts, CDU) brachte zum Auftakt aktuelle Bezüge zur derzeiti-
gen weltpolitischen Lage. 

Eine große Zahl von Interessierten fanden sich zur Eröffnung 
der neuen Ausstellung zum Kriegsende vor 80 Jahren im 
Bergwinkel-Museum ein.   Fotos: Stadt Schlüchtern

KATHOLISCH WILLENROTH – Be-
reits zum vierten Mal laden 
die gemeinnützige Samarpan 
Meditation Deutschland Stif-
tung sowie der gleichnamige 
Verein ein zum Tag der offe-
nen Tür für Samstag, 6. Sep-
tember, wie gewohnt am idyl-
lisch gelegenen Ort der Medi-
tation in der ehemaligen 
Waldschule in Katholisch 
Willenroth.    

Zwischen 11 und 17.30 Uhr 
erwartet Besucherinnen und 
Besucher ein abwechslungs-
reiches Tagesprogramm für 
die ganze Familie – mit Mu-
sik, Yoga und der Möglich-
keit, Meditation kennenzu-
lernen.    

In einer kleinen Ausstel-
lung erfahren Interessierte 
mehr über das Projekt Ort der 
Meditation, die gemeinnützi-
ge Organisation sowie die Ge-
schichte der ehemaligen 
Waldschule. Darüber hinaus 
wird eine Führung über das 
Gelände angeboten.    

Die offizielle Begrüßung er-

folgt um 14 Uhr.  Der Vor-
stand der Stiftung und des 
Vereins gibt dabei einen kur-
zen Rückblick auf das vergan-
gene Jahr. Als Ehrengäste 
werden unter anderem Bür-
germeister Dominik Brasch 
(Bad Soden-Salmünster), Bür-
germeister Fabian Fehl (Bir-
stein) sowie Kreisbeigeordne-
te Bettina Müller erwartet.    

Die kleinen Gäste dürfen 
sich auf ein buntes Kinder-
programm freuen – mit Bas-
telaktionen, Spielen, einer 
Geschichtenecke, einer 
Schatzsuche und einem 
Sportturnier. Zusätzlich bie-
tet die NABU-Ortsgruppe 
Brachttal/Birstein Aktivitäten 
rund um die heimische Tier- 
und Pflanzenwelt an.    

Auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt: Mit Kaffee, Ku-

chen und Herzhaftem ist für 
jeden Geschmack etwas da-
bei. „Mit dem Tag der offenen 
Tür erfüllt sich unser 
Wunsch, auch Menschen, die 
nicht vorrangig an Meditati-
on interessiert sind, diesen 
schönen Ort inmitten der Na-
tur zugänglich zu machen“, 
so der Vorstand.    

Der Ort der Meditation, im 
Jahr 2022 von der Stiftung ins 
Leben gerufen, wird ehren-
amtlich geführt. Er bietet die 
Möglichkeit, kostenlos Medi-
tation zu lernen und zu prak-
tizieren. Auch einfache Über-
nachtungen zum Selbstkos-
tenpreis sind möglich. Träger  
ist der gemeinnützige Verein 
Samarpan Meditation 
Deutschland.  BWB

Tag der offenen Tür am Ort der Meditation  

Musik, Yoga und ein buntes 
Kinderprogramm

Menschen einen schönen 
Ort zugänglich machen

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der Turnverein Soden Stol-
zenberg veranstaltet am 
Sonntag 7. September, von 13 
bis 16 Uhr sein alljährliches 
Spielefest auf der großen 
Wiese am Turnerheim, Tur-
nerweg 5. Das Kunterbunte 
Kinderzelt unterstützt das 
Fest  mit tollen Hüpfburgen 
und auch die Übungsleiter 
haben noch einige Überra-
schungen und Spiele im Ge-
päck. Zur Stärkung gibt es 
Snacks und Getränke zum 
kleinen Preis. Bei Regen fällt 
das Fest aus. Ansonsten ist die 
Veranstaltung gegen 16 Uhr 
beendet.  BWB

Spielefest auf der 
großen Wiese 

MERNES – Die Mitglieder des 
Ortsbeirates Mernes treffen 
sich am Mittwoch, 10. Sep-
tember, um 19 Uhr zu einer 
öffentlichen Sitzung in der 
Auenhalle, Jossastraße 10. 
Die Verwendung der Mittel 
aus dem Ortsteilbudget und 
der Jugendraum sind zwei 
der Themen.  BWB

Ortsbeirat 
Mernes

Kirmes
Montag, 5. 9. 2022,  

ab 12 Uhr 
Tafelspitz mit Meerrettichsauce

Um Reservierung wird gebeten!

Gaststätte „Zur guten Quelle“
Am Dreibrüderhof 22 • 36381 Schlüchtern-Hinkelhof • Telefon (06664) 4180

Montag, 4.  9.  2023,Montag, 4.  9.  2023,    Montag, 8. 9. 2025,    Montag, 8. 9. 2025,
  

Schloss Sickendorf
Antik- & Trödelmarkt
Sonntag 1. August
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Eintritt: 2,50 €

Antik- & Spezialmarkt
Schloss Sickendorf

Sonntag, 7. September
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Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

(ab 6 Jahren/
104 Min.+)

Do. 28.08. 15.15 Uhr 19.00 Uhr
Fr. 29.08. 15.15 Uhr 19.00 Uhr
Sa. 30.08. 16.15 Uhr 19.00 Uhr
So. 31.08. 16.15 Uhr 19.00 Uhr
Mo. 01.09. 15.15 Uhr 19.00 Uhr
Di. 02.09. 15.15 Uhr
Mi. 03.09. 15.15 Uhr 19.00 Uhr

(ab 12 Jahren/
129 Min.+)

Di. 02.09. 17.30 Uhr*OmU 20:15 Uhr

Pali Casino
(ab 0 Jahren/

90 Min.+)
*im Casino

Do. 28.08. 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Fr. 29.08. 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Sa. 30.08. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 20.30 Uhr
So. 31.08. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Mo. 01.09. 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Di. 02.09. 19.15 Uhr*
Mi. 03.09. 17.45 Uhr 20.30 Uhr
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SCHLÜCHTERN – Große Aner-
kennung für langjähriges En-
gagement: Die Max-Wolf-
Schule in Schlüchtern wurde 
erneut vom Hessischen Mi-
nisterium für Bildung, Kultus 
und Chancen mit dem Ge-
samtzertifikat „Gesundheits-
fördernde Schule“ ausge-
zeichnet – bereits zum drit-
ten Mal in Folge. 

Überreicht wurde die Fort-
schreibung durch Silke Sieke-
meyer, Leiterin des Staatli-
chen Schulamts, und Patricia 
Stichter aus dem Gesund-
heitsteam des Amts. Die Eh-
rung würdigt den nachhalti-
gen und ganzheitlichen Ein-
satz der Förderschule für Ge-
sundheitsförderung in allen 
schulischen Bereichen. Be-
reits seit 2010 ist die Max-
Wolf-Schule Trägerin des Ge-
samtzertifikats – Teilzertifi-
kate in verschiedenen Berei-
chen bestanden sogar schon 
zuvor. In ihrer Ansprache 
hob Frau Siekemeyer die 

langjährige Kontinuität des 
Engagements hervor. Beson-
ders würdigte sie die große 
Bandbreite an gesundheits-
fördernden Maßnahmen, die 
fest im Schulalltag verankert 
sind. 

Dazu gehören unter ande-
rem vielfältige Spiel- und Be-
wegungsangebote auf dem 
gesamten Schulgelände so-
wie der tägliche Frühstücks-
dienst: Schüler bereiten jeden 
Morgen mit großem Engage-
ment eine gesunde Pausen-
verpflegung zu – frisch, aus-
gewogen und gemeinschaft-
lich. Den feierlichen Rahmen 
der Übergabe gestaltete die 
Schulgemeinde selbst. Eine 
Mittelstufenklasse präsen-
tierte den Song „Lieblings-
mensch“, ein Musikstück 
und ein energiegeladener 
Tanz der Berufsorientie-
rungsstufe  – entnommen aus 
dem kurz zuvor aufgeführten 
Schulmusical zum Tag der of-
fenen Tür – rundeten das Pro-
gramm ab. Ein besonderer 
Schlusspunkt war das kleine 
Tischkicker-Duell zwischen 
den beiden Vertreterinnen 
des Schulamts und zwei 
Schülerinnen, bei dem sich 

das Schulamt achtbar schlug 
und viel Applaus erhielt. 

Schulleiter Steffen Krüger 
stellte in seiner Begrüßung 

die Vielfalt der schulischen 
Gesundheitsaktivitäten he-
raus und bedankte sich bei al-
len Beteiligten für ihren Ein-
satz. Er betonte: „Gute Schule 
braucht pädagogische und 
physische (Frei-)räume.“ Ge-
rade die kontinuierliche Ar-
beit über viele Jahre hinweg 
sei entscheidend dafür, dass 

Gesundheitsförderung nicht 
als Einzelprojekt, sondern als 
gelebter Bestandteil des 
Schulalltags wahrgenommen 
werde. 

Dabei sei es wichtig, das 
Thema Gesundheit stets mit 
anderen Konzepten der schu-
lischen Qualitätsentwicklung 
zu verknüpfen. BWB

Mit dem Gesamtzertifikat „Gesundheitsfördernde Schule“ 

Max-Wolf-Schule erneut ausgezeichnet

Katharina Most, Projektmanagerin des Green-Food-Clusters bei der Region Fulda, Christoph 
Burkard, Geschäftsführer der Region Fulda, und Mitarbeiter Roland Frormann. Foto: FZ 

FULDA – Die Region Osthessen 
wird sich während des Hes-
sentags vom 10. bis zum 22. 
Juni nächsten Jahres auf dem 
Bonifatiusplatz mitten in Ful-
da präsentieren. Bewerbun-
gen sind noch möglich und 
durchaus willkommen sagen 
die Verantwortlichen bei der 
Region Fulda GmbH. 

„Der Platz liegt für uns und 
den Regio-Markt optimal: di-
rekt an der Hessentagsstraße, 
nah am Domplatz und nah 
am Schlosshof mit dem Wein-
dorf. Hier kommt nahezu je-
der Hessentagsbesucher vor-
bei“, sagt Roland Frormann. 
Der Mitarbeiter der Region 
Fulda kümmert sich um die 
Fläche auf dem Bonifatius-
platz und vor dem Palais Butt-
lar, die bis in die Habsburger-
gasse hineinragt. Schon jetzt 
arbeitet er regelmäßig im 
Hessentagsbüro im „Karl“, 
wo sich auch die drei Hessen-
tagsbeauftragten der Stadt-
verwaltung – Dominik Höhl 
(Gesamtkonzeption), Jürgen 
Peter (Veranstaltungen) und 
Thomas Herbert (Finanzen) – 
regelmäßig zur Abstimmung 
einfinden. 

14 Anmeldungen liegen 
bislang für das Areal vor. 
„Aber wir haben noch viele 
Kapazitäten“, sagt Katharina 
Most, Projektmanagerin des 
Green-Food-Clusters bei der 
Region Fulda. Präsentieren 
können sich zwischen Palais 
Buttlar, Hauptwache und Ho-
tel am Dom Akteure, die ei-
nen Bezug zur Region haben. 
„Das können Anbieter von 
Speisen und Getränken, bei-
spielsweise ganz klassisch 
von Wein, sein, oder auch von 
Handwerklichem wie Kera-
mik- oder Näharbeiten“, er-
klärt Most im Gespräch mit 
der Fuldaer Zeitung, die Me-

dienpartner des Hessentags 
ist. Für das einheitliche Er-
scheinungsbild, stellt die Re-
gion Fulda Pagoden zur Ver-
fügung, wie sie bereits bei der 
200-Jahrfeier des Landkreises 
im Einsatz waren. Drei mal 
drei, vier mal vier und fünf 
mal fünf Meter betragen die 
Grundflächen der vermiete-
ten Stände. Mit 129 Euro pro 
Quadratmeter müssen Aus-
steller aus dem Landkreis Ful-
da rechnen, Interessenten 
von außerhalb mit 50 Euro 
mehr je Quadratmeter. 

„Das Geld ist dabei nicht 
einmal das Problem. Viele 
Unternehmer sagen uns: ,Wir 
würden ja gern, aber wir kön-
nen das zehn Tage lang leider 
nicht stemmen.‘ Das Problem 
ist meistens das Personal“, 
berichtet der Geschäftsführer 
der Region Fulda, Christoph 
Burkard. Immerhin wollen 
Standöffnungszeiten von 10 
bis 19 Uhr abgedeckt sein –  
womöglich auch bis 24 Uhr. 

Daran aber, so versichern 
Frormann, Burkard und 
Most, solle es nicht scheitern. 
Für kleinere Interessenten 
gebe es durchaus auch die 
Möglichkeit, beispielsweise 
über das Green-Food-Cluster 
der Region Fulda an einem 
Sammelstand Präsenz zu zei-
gen oder sich zusammenzu-
schließen. 

Dass die Region Fulda nicht 
nur mit dem Regio-Markt auf 
dem Hessentagsgelände ver-

treten ist, sondern unweit des 
Riesenrades ein Wirtschafts-
forum an der Hessentagsstra-
ße einrichten wird, hat einen 
handfesten Hintergrund: 
„Für uns bedeutet das Wirt-
schaftsförderung und Vernet-
zung im besten Sinne“, be-
tont Burkard. 

Er und seine Kollegen führ-
ten schon jetzt etliche Ge-
spräche mit Unternehmen 
darüber, wer sich auf welcher 
der beiden von der Region 
Fulda koordinierten Flächen 
entlang der Hessentagsstraße 
präsentiert – ob nun auf einer 
Freif läche oder im Pavillon. 

Auch wenn auf dem Bonifa-
tiusplatz, der wegen des Zu-
satzkonzertes von Peter Maf-
fay einen Tag länger bespielt 
wird, als der eigentliche Hes-
sentag läuft, die typischen Re-
gio-Markt-Holzhütten nicht 
zu sehen sind, so wird es doch 
ein bekanntes Element des 
Weihnachtsmarktes geben. 
Im unteren Bereich des Plat-
zes wird das historische Ka-
russell aufgestellt, in dem 
winters die Weihnachts-
marktbesucher auf dem But-
termarkt ihre Kreise ziehen. 
Dafür, dass die Pagoden auch 
in der Waage und nicht schief 
auf dem abschüssigen Bonifa-
tiusplatz stehen, wird ge-
sorgt, versprechen Burkard, 
Frormann und Most. Diese 
Frage taucht laut den dreien 
nämlich immer wieder ein-
mal auf.  BWB

Bewerbungen für den Hessentag sind willkommen

Region Osthessen präsentiert sich

Die Aufnahme zeigt von links nach rechts: Andreas Thiem (stellv. Schulleiter), Patricia Stichter 
(Staatliches Schulamt, Gesundheitsteam), Silke Siekemeyer (Leiterin des Staatlichen Schul-
amts), Lara Weixler (Schülersprecherin), Dagmar König (Stufenleiterin), Steffen Krüger 
(Schulleiter) bei der Zertifikatsübergabe an die Max-Wolf-Schule.   Foto: Max-Wolf-Schule

Pädagogische und 
physische Freiräume

Nachhaltiger und 
ganzheitlicher Einsatz

REGION – Autor Gerhard bie-
tet bei einem Räumungsver-
kauf seine Bücher an. Für je-
weils 10 Euro sind erhältlich: 
„Der Fliegerhorst Gelnhau-
sen-Rothenbergen“, „Die Pan-
zer-Abwehrabteilung 9 in 
Gelnhausen und ihr Schick-
sal“, „Heimat unterm Haken-
kreuz“, „Heimat im Wieder-
aufbau“, „Zwangsarbeit mit 
Todesmarsch – Verfolgung 
und Ermordung zur Zeit des 
Nationalsozialismus“, „Him-
melfahrtskommando Bach-
stelze“ und „Auf Spurensu-
che in unserer Heimat“. An-
geboten werden die Publika-
tionen in der Buchhandlung 
Karmann‘s Schöne Seiten 
(Schlüchtern), in der Grim-
melshausen Buchhandlung 
und in der Brentano Buch-
handlung (Gelnhausen). Wei-
terhin sind Einzelbestellun-
gen (gegen Porto) beim Verlag 
möglich: Märchenstraßen-
Verlag, Ostendstraße 10, 
36396 Steinau-Marborn, E-
Mail: Gerhard.Freund@ 
t-online.de oder Telefon 
(06663) 6218. BWB

Bücher von 
Gerhard Freund 

zu erwerben

ECKARDROTH – Die nächste 
Sitzung des Ortsbeirates Hut-
tengrund findet am Montag, 
15. September, um 19.30 Uhr 
im Mehrgenerationenpark 
Huttengrund im Stadtteil 
Eckardroth statt. An diesem 
Abend gibt es unter anderem 
Informationen zum Sach-
stand Huttengrundhalle und 
zum Jubiläum 700 Jahre 
Wahlert.  BWB

Ortsbeirat 
Huttengrund 

SCHLÜCHTERN – Die Senioren-
beauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Pe-
ter Triebensky, bieten am 
Freitag, 12. September, von 
10 bis 12 Uhr im Kultur- und 
Begegnungszentrum, Lotichi-
usstraße 38, eine Sprechstun-
de an. Die Seniorenbeauftrag-
ten sind auch telefonisch er-
reichbar: Ilse Ott unter 
(06661) 4148 und Peter Trie-
bensky unter der Nummer 
(06661) 4182. Auch Hausbe-
suche sind möglich.  BWB

Sprechstunde für 
Senioren

Beim Hessentag 2026 wird Fulda zur Bühne, 
zum Marktplatz, zum Mitmachfest. Egal ob mit 
Herz, Stimme oder Produkt – was du mitbringst, 
macht den Hessentag einzigartig.

ES BRAUCHT VIELE,  UM EIN 
GANZES LAND ZU FEIERN.

JETZT MITMACHEN!

hessentag-fulda.de/mitmachen

Zusammen
machen wir 

Hessentag.
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HULT/SCHLÜCHTERN – Zwei 
Wochen voller Gemeinschaft, 
Erlebnisse und Natur – so 
lässt sich die Sommerfreizeit 
der evangelischen Jugend im 
Bergwinkel in diesem Jahr be-
schreiben. 

Rund 40 Jugendliche mach-
ten sich unter der Leitung 
von Jugendreferent Roland 
Pfeiffer und einem Team eh-
renamtlicher Mitarbeiter auf 
den Weg ins schwedische 
Hult. Das typisch schwedi-
sches Haus – rot mit weißen 
Fenstern –, das die Gruppe be-
zogt, lag in einem Natur-
schutzgebiet direkt an einem 

großen See. Neben der Unter-
kunft für die Jugendlichen 
gab es ein eigenes Küchen-
haus, welches gleich von Jo-
nah, dem Küchenteamer, in 
Dauerbetrieb genommen 
wurde. Einige Jugendliche ka-
men auf der Wiese in Zelten 
unter. 

Zu der Unterkunft gehör-
ten auch ein eigener Boots-
steg und eine kleine Kanu-
f lotte, mit der die Jugendli-
chen den See und die Inseln 
erkunden konnten. Im Ge-
gensatz zu Deutschland hatte 
die Gruppe ausgezeichnetes 
Wetter, so dass auch reichlich 

geschwommen werden konn-
te.  

Das Programm war ab-
wechslungsreich: Neben 
sportlichen Aktivitäten wie 
Volleyball, Bogenschießen 
oder Wanderungen in eine 
nahegelegene Schlucht stan-
den auch Tagesausflüge nach 
Jönköping und Kalmar auf 
dem Plan. Kreativangebote 
sowie ein Gitarren- und Uku-
lelenkurs ließen keine Lange-
weile aufkommen. Es blieb 
aber auch viel Zeit um in der 
Sonne zu liegen, ein Buch zu 
lesen oder sich zu unterhal-
ten. Besonders prägten die ge-

meinsamen Abende am La-
gerfeuer, und die Andachten 
unter freiem Himmel.  

Die Mischung aus Erho-
lung, Abenteuer und geistli-
chen Impulsen machte die 
Freizeit zu einem besonderen 
Erlebnis. Schnell wuchs die 
Gruppe zusammen, und aus 
anfänglichen Bekanntschaf-
ten wurden Freundschaften. 
Am Ende blickten alle dank-
bar auf zwei Wochen zurück, 
die nicht nur Abwechslung 
vom Alltag boten, sondern 
auch viele Erinnerungen 
schufen, die noch lange nach-
klingen werden. BWB

Freizeit der evangelischen Jugend im Kinzigtal

 Ein unvergesslicher Sommer  
in Schweden

Zwei Wochen schweißten die Jugendlichen zusammen und aus Bekanntschaften wurden Freundschaften.   Foto: privat 

Apothekendienste:  30. Au-
gust: Rathaus-Apotheke   
(Schlüchtern) und Falken-
Apotheke (Gründau), 31. 
August: Einhorn-Apotheke 
(Sterbfritz) und Flora-Apo-
theke (Gelnhausen), 1. Sep-
tember: Löwen-Apotheke   
(Sterbfritz) und Taubengar-
ten-Apotheke (Gelnhausen), 
2. September: Apotheke im 
Globus   (Wächtersbach) 
und Apotheke im Zitronen-
falter (Fulda), 3. September: 
Hof-Apotheke (Wächters-
bach) und Engel-Apotheke 
(Fulda), 4. September: Cole-
man-Apotheke (Gelnhau-
sen), Rhön-Apotheke (Ei-
chenzell) und Rathaus-Apo-
theke (Bad Brückenau), 5. 
September: Brüder-Grimm-
Apotheke   (Steinau) und Lö-
wen-Apotheke (Fulda), 6. 
September: Jossa-Apotheke 
(Jossgrund) und Florenberg-
Apotheke (Fulda), 7. Sep-
tember: Lotichius-Apotheke 
(Schlüchtern) und Triangu-
lum-Apotheke (Gelnhau-
sen). 

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen. 

Notdienste 

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der SkF Bad Soden-Salmüns-
ter bietet für alle Interessier-
ten einen kostenlosen 
Deutschkurs an. Ab dem 15. 
September sind wieder Plätze 
frei. Der Kurs findet montags 
ab 10 Uhr im FIBz, Bad Sode-
ner Straße 52, in Salmünster  
statt. Eine Anmeldung ist un-
bedingt erforderlich. Infor-
mationen und Anmeldung 
unter (06056) 5402. BWB

Kostenloser 
Deutschkurs

SCHLÜCHTERN – Das Hessische 
Amt für Versorgung und So-
ziales Fulda – Versorgungs-
amt – bietet am Freitag, 26. 
September, von 9 bis 12 Uhr 
eine Sprechstunde im Kultur-
und Begegnungszentrum 
(KuBe), Lotichiusstaße 38, Jo-
hann-Joachim Weitzel-Büro, 
an. Das Amt weist darauf hin, 
dass in Elterngeldangelegen-
heiten vor Ort keine Beratung 
erfolgt.  BWB

Sprechstunde im 
KuBe
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EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 17 
Uhr: Konzert „Bach forever“ 
mit dem Jugendchor St. Mi-
chael Schlüchtern, der Be-
zirkskantorin Harris und 
Kantor Dr. Schneider.   
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Pfarrerin Fai-
ling.    
Gundhelm: Sonntag, 10  Uhr: 
Festgottesdienst „100 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr“.   
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer in der Reinhards-
kirche.    
Hohenzell: Sonntag, 13 Uhr: 
Jubelkonfirmation mit 
Abendmahl mit Pfarrer Kro-
ker.  
Wallroth: Sonntag, 11 Uhr: 
Gottesdienst zur Kirmes.  
Mottgers: Sonntag, 11 Uhr: 
Kirmesgottesdienst im Fest-
zelt.  
Marjoß: Sonntag, 9.30  Uhr: 
Gottesdienst mit Taufe mit 
Pfarrerin Gleim. 
Breunings: Sonntag, 9.30   
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz.   
Züntersbach: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz.  
Neuengronau: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst mit 

Pfarrerin Gleim.    
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl mit 
Pfarrerin Gericke in der Ver-
söhnungskirche in Salmüns-
ter. 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt, 
anschließend Pfarrfest in 
und um das Effata. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr:  
Hl. Messe.  
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Ulmbach: Samstag, 17.45 
Uhr: Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 18 Uhr: Vorabend-
messe. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache.  
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Hl. Messe. 
Ahl: Sonntag, 19 Uhr: Rosen-
kranz an der Grotte.  
Marborn: Samstag, 11 Uhr: 
Taufe. – Sonntag,  9 Uhr: 
Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 

Sannerz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Weiperz: Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe. 
Züntersbach: Sonntag, 18 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Axt.     
  

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Heiko Schmidt, parallel 
Sonntagsschule. 
Schlüchtern: Sonntag, 10  
Uhr: Gottesdienst, parallel 
dazu Kindergottesdienst. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Mor-
gengebet (Fajr) um 4.30 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr) um 
13.30 Uhr und 17.45 Uhr 
(Assr), Abend- und Nachtge-
bet (Maghrib und Ishaa) um  
21.30 Uhr. Freitagsgebet wö-
chentlich um 13.20 Uhr. Die 
Predigt wird auch auf 
Deutsch gehalten. Alle Gebe-
te im Gebetszentrum in der 
Hanauer Straße 4a. 

Gottesdienste 

STEINAU – Zum Ausbildungs-
start begrüßte die Stadtver-
waltung Steinau vier neue 
Nachwuchskräfte sowie ei-
nen Praktikanten der Fach-
oberschule. In einer kleinen 
Feierstunde wurden sie offi-
ziell vom Ersten Stadtrat 
Dietmar Broj willkommen ge-
heißen. 

„Es ist uns ein großes Anlie-
gen, in die Aus- und Weiter-
bildung zu investieren, so-
wohl in junge Menschen als 
auch in unser Bestandsperso-
nal“, betonte Broj in seiner 
Ansprache. Er unterstrich die 
Bedeutung einer nachhalti-
gen Personalentwicklung für 
die Leistungsfähigkeit der 
Verwaltung und den Zusam-
menhalt im Team. Lena 
Dichtl, die erst in diesem 
Sommer ihre Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten 
erfolgreich abgeschlossen 
hat, übernimmt künftig die 

Rolle der Ausbildungsleiterin 
und wird sich engagiert um 
die Anliegen, Sorgen und Be-
dürfnisse aller Auszubilden-
den der Stadtverwaltung 
kümmern. 

Die Nachwuchskräfte spie-
geln eine Vielfalt an Alters-
stufen und Lebenswegen wi-
der. Neben drei Schulabgän-
gerinnen und -abgängern be-
ginnt auch ein ehemaliger 
Soldat seinen neuen berufli-
chen Weg bei der Stadtver-
waltung. Die Ausbildungswe-
ge sind dabei genauso vielfäl-
tig wie die Persönlichkeiten.  

Michel Knippschild und 
Tom Juraszek starten ihre 
Ausbildung zum Verwal-
tungsfachangestellten. Sie 
werden in den kommenden 
drei Jahren verschiedene 
Fachbereiche durchlaufen 
und ihre theoretischen 
Kenntnisse vertiefen. Philip 
Rockstroh absolviert die Aus-

bildung zum Umwelttechno-
logen für Abwasserbewirt-
schaftung bei den Stadtwer-
ken Steinau. Dank des Enga-
gements von Abwassermeis-
ter Nicolai Schöppner, der 
diese Ausbildung ermöglicht, 
kann die Stadt nun auch in 
diesem wichtigen techni-
schen Bereich qualifizierten 
Nachwuchs ausbilden. Adri-
an Weigelt wird zum Forst-
wirt ausgebildet und erhält 
dabei umfassende Einblicke 
in die nachhaltige Waldwirt-
schaft und die Pflege der 
städtischen Wälder. Sein Aus-
bilder, Forstwirtschaftsmeis-
ter, Timo Maienschein, hat 
selbst die Ausbildung zum 
Forstwirt bei der Stadt Stei-
nau absolviert. Zudem nutzt 
Kutay Melikoglu die Möglich-
keit, im Rahmen eines Fach-
oberschulpraktikums erste 
berufliche Erfahrungen zu 
sammeln. BWB

Ausbildungsbeginn bei der Stadt Steinau

Nachwuchskräfte 
willkommen geheißen

Erster Stadtrat Dietmar Broj (rechts) hieß die Nachwuchskräfte willkommen. Unser Bild zeigt 
ihn mit (von links) Ausbildungsleiterin Lena Dichtl, Tom Juraszek, Philip Rockstroh, Adrian 
Weigelt, Michel Knippschild und Kutay Melikoglu.  Foto: Stadt Steinau 

SCHLÜCHTERN – Zwei Bilder-
vorträge finden am Sonntag, 
14. September, im evangeli-
schen Gemeindezentrum 
Schlüchtern statt. Um 17 Uhr 
berichtet Hartmut Darmstadt 
über seine vierwöchige Bal-
kan- und Süditalienreise im 
Mai 2025 „Von Schlüchtern 
nach Albanien und Sizilien“, 
die ihn mit Campingbus und 
Mountainbike zunächst 
durch die Länder Österreich, 
Slowenien, Kroatien, Bosnien 
und Herzegowina, Montene-
gro, Albanien, Nordmazedo-
nien und Nordgriechenland 
führte, dann mit der Fähre 
nach Süditalien mit kleiner 
Rundreise auf Sizilien und 
zurück durch Italien, 
Schweiz und Liechtenstein. 
Nach einer etwa einstündi-
gen Pause mit Verkaufsstand 
und Getränken folgt um 19 
Uhr der zweite Vortrag „Von 
Sri Lanka nach Nepal – 20 
Jahre Sri Lanka- und Nepal-
hilfe“. 

Hartmut Darmstadt berich-
tet über seine Erfahrungen in 
den Tagen nach dem Tsuna-
mi am 26. Dezember 2004 
und beschreibt die Umset-
zung der Hilfsprojekte, die er 
in den darauffolgenden Jah-
ren organisierte. Ein Jahr 
nach dem großen Erdbeben 
in Nepal im Jahre 2015 starte-
te er seine Hilfsprojekte in 

Nepal, einem der ärmsten 
Länder Südasiens, unter-
stützt dort zahlreiche Berg-
schulen, Waisenhäuser, ver-
sorgt mit medizinischen 
Camps vor allem Kinder und 
alte Menschen mit Medika-
menten, teils auch Operatio-
nen und hat vor einem Jahr 
ein eigenes kleines Kinder-
heim aufgebaut. In dem Vor-
trag beschreibt Darmstadt 
auch die Reiserouten, wie er 
in den letzten Jahren von Sri 
Lanka nach Nepal, entweder 
direkt über Indien oder über 
Malaysia, Indonesien und 
Thailand gereist ist. 
   Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind bestimmt für die weite-
ren Hilfsprojekte in Nepal. 
Eingeladen wird außerdem 
zu einem Benefizkonzert für 
die Sri Lanka- und Nepalhilfe 
am 28. September um 17 Uhr 
im Spessart Forum Bad So-
den-Salmünster.  

Es singen die Chöre „Sound 
of Wäddem“ Wirtheim und 
„Offener Singkreis“ Bad So-
den-Salmünster unter der Lei-
tung von Musikdirektor Ale-
xander Zahn, dazwischen 
erklingt Instrumentalmusik 
mit Jutta Knopp – Querflöte, 
Reinulf Neumann – Violon-
cello und Hartmut Darmstadt 
am Flügel. Die nächste, 14. 
Projektreise über Sri Lanka 
nach Nepal startet am 29. 

September. Da das Spenden-
budget sich immer noch im 
Minusbereich befindet, sind 
Spenden auf folgendes Spen-
denkonto jetzt besonders 
willkommen: Hartmut Darm-
stadt, IBAN: DE52 5306 0180 
0002 1156 62 (VR Bank Ful-
da), Stichwort: „Sri Lanka“ 
oder „Nepalhilfe“, Informa-
tionen unter www.hartmut-
darmstadt.de.  BWB

Hartmut Darmstadt berichtet von Reisen 

Zwei Bildervorträge 
 und ein Benefizkonzert

BREITENBACH – Weg mit T-
Shirts und kurzen Hosen, her 
mit Kuschelpulli und dicker 
Jacke: Wer dem Kleider-
schrank seines Kindes ein 
kostengünstiges Herbst/Win-
ter-Update verpassen will, ist 
zum Kinderbasar am Sams-
tag, 6. September, von 15 bis 
17 Uhr ins Dorfgemein-
schaftshaus in Breitenbach 
eingeladen. Von Umstands- 
und Kinderkleidung (bis Grö-
ße 176) über Kinderwagen 
und -sitze bis hin zu Büchern 
und Spielzeug reicht das An-
gebot, das zum Stöbern ein-
lädt. Zur Stärkung gibt es Kaf-
fee und Kuchen. Schwangere 
dürfen bereits ab 14.45 Uhr 
stöbern.  BWB

Kinderkleidung, 
Spielzeug und 

Bücher

Viel Freude haben die Teilnehmenden bei der 
Wassergymnastik, die der TV Steinau unter 
dem Motto „Wir bringen Euch in Bewegung“ 
in den Sommermonaten als kostenloses Ge-
sundheits- und Fitnessangebot im Steinauer 
Freibad anbietet.  Alle, die mit viel Freude im 
erfrischenden kühlen Nass etwas für ihre Ge-
sundheit und Fitness tun möchten, sind herz-
lich willkommen. Bei diesem Angebot ist le-

diglich der Eintritt ins Bad zu entrichten. Die 
Wassergymnastik findet noch bis zum Ende 
der Schwimmbadsaison immer mittwochs von 
10 bis 11 Uhr im Freibad statt. Informationen 
bei Ursula Steinau (DTB Rückenschulleiterin) 
per E- Mail:  TV-Steinau.usteinau@gmx.de. 
Weitere Angebote aus dem Bereich Fitness- 
und Gesundheitssport auf der Internetseite 
der TV Steinau unter tv-steinau.de. Foto: Verein 

Wassergymnastik im Freibad Steinau

STEINAU – Die Halle am Stei-
nes in Steinau verwandelt 
sich am Sonntag, 21. Septem-
ber, in ein Paradies für Eltern 
und Kinder. Von 13.30 bis 
15.30 Uhr findet dort der be-
liebte vorsortierte Kinderba-
sar statt. Werdende Mütter 
dürfen ab 13 Uhr stöbern. 

Der Basar bietet eine große 
Auswahl an gut erhaltener, 
gebrauchter Kinderkleidung 
für die Herbst- und Winter-
saison. Doch nicht nur Klei-
dung lockt, auch Spielzeug, 
Sportsachen für die anstehen-
de Hallensaison sowie erste 
Faschingsartikel finden sich 
unter den Angeboten. 

Wer selbst Kleidung, Spiel-

zeug oder Zubehör verkaufen 
möchte, kann sich eine Ver-
kaufsnummer am Sonntag, 
31. August, ab 9 Uhr online si-
chern. 

Die Abgabe der Verkaufsar-
tikel erfolgt am Samstag, 20. 
September, von 18 bis 18.30 
Uhr in der Großsporthalle. 
Die Artikel sind in Wäsche-
körben bereitzustellen, die  
mit der Verkaufsnummer ge-
kennzeichnet sind. Das Basar-
team weist darauf hin, dass 
nicht ordnungsgemäße Arti-
kel aussortiert werden. 

Aus Sicherheitsgründen 
können keine eigenen Ta-
schen, Handtaschen, Rucksä-
cke sowie Kinderwagen, Bug-

gys oder Babyschalen in die 
Halle mitgebracht werden. 
Taschen für den Einkauf ste-
hen zur Verfügung. Außer-
dem ist nur Barzahlung mög-
lich. Der Erlös des Basars wird 
an soziale Projekte für Kinder 
in Steinau gespendet. 

Im Foyer der Halle bieten 
zwei Grundschulklassen der 
Brüder-Grimm-Schule den 
Besuchern Kaffee, Kuchen 
und Snacks an. Nicht ver-
kaufte Artikel können  nach 
dem Basar zwischen 17.30 
und 18 Uhr abgeholt werden.  
 BWB 

Internet 
basarlino.de/RK60 

Kinderbasar in der Halle am Steines

Schnäppchenjagd für die Familie

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de
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REGION – Der Naturpark Hes-
sischer Spessart lädt für 
Sonntag, 21. September, zu 
zwei Veranstaltungen ein.  

Treffpunkt für eine einein-
halbstündige Führung über 
den jüdischen Friedhof in Al-
tengronau ist um 14 Uhr in 
der Dorfmitte vor der evange-
lischen Kirche. Der alte jüdi-
sche Friedhof führt uns wie 
ein begehbares Geschichts-
buch in eine  vergangene 
Welt.  Er präsentiert sich in 
seinem originalen Zustand.  
Die Teilnahmegebühr beträgt 
5 Euro pro Person.  

Eine Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich. In der Na-
turpark-Geschäftsstelle per E-
Mail an: info@naturpark- 
hessischer-spessart.de, telefo-
nisch unter (06059) 906783 
oder bei Ernst Müller-Marsch-
hausen, Telefon (06661) 2844.  

Eine Wildkräuterführung, 
bei der die Teilnehmenden 
unzählige Wildkräuter ken-
nenlernen startet ebenfalls 

am Sontag, 21. September. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr Auf 
der Mauseller 11 in Marborn. 
Die Veranstaltung ist geeig-
net für Familien mit Kindern 
ab sechs Jahren und dauert 
2,5 Stunden auf einer Weg-
strecke von rund zwei  Kilo-
metern.  

Die Teilnahme kostet 15 
Euro für Erwachsene und Ju-
gendliche bis 15 Jahren und 8 
Euro für Kinder ab 6 bis 14 
Jahren.  

Teilnehmende hören inte-
ressante Geschichten und 
Wissenswertes über die ge-
sunden Pflanzen und erhal-
ten Tipps für die Verwendung 
in der feinen Kräuterküche.  
Im Anschluss gibt es leckere 
Wildkräuter-Delikatessen 
zum Probieren. 

Anmeldungen nimmt Na-
tur- und Landschaftsführerin 
Elke Weber unter der Num-
mer (06663) 6565 oder per E-
Mail an: webermauseller@ 
t-online.de entgegen.  BWB

Naturpark Hessischer Spessart lädt ein

Zwei Führungen

Traurig, dich zu verlieren - erleichtert, dich erlöst zu wissen - dankbar, mit dir gelebt zu haben.

Inggnge Zellelllllleellerreer geb. Deuzer

* 3. April 1953 † 22. August 2025

In Liebe und Dankbarkeit

DeinWerner
Tanja undMarttrtin
mit Emely, Luca, Finn
StefanmitMia, Zoé
sowie alle Angehörigen

Die Trauerffrfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet amMitttttwoch,

den 10. September 2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Jossa stattttt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bittttten wir Abstand zu nehmen.

Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Dein Leben war geprägt von Respekt und Hingabe für Wald und Flur.

Wir werden deine Geschichten, deinen Rat und dein Lachen vermissen.

Du bleibst in unseren Herzen und Erinnerungen lebendig.

Mach´s gut, lieber Vater.

Christian Fehl
* 9. Januar 1933 † 23. August 2025

In stiller Trauer

Christel und Werner
Karin und Reinhold
Hans und Beate
Ilse und Heiner

Wilfried und Alexandra
Enkel und Urenkel

und alle Angehörigen

Traueranschrift:
Karin Busch, Am Aspe 6, 36381 Schlüchtern-Hohenzell

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 2. September 2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof
in Hohenzell statt. Von Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist. Eine Last fallen lassen können,

die man lange getragen hat, das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von

Gertrud Schäfer
geb. Aul

* 29. November 1931 † 10. August 2025

In stiller Trauer

Bernd Schäfer und Ursula Knapp

Petra und Hans-Georg Schunck mit Familie

Deine Schwestern Friedel, Helga und Elke

Familie Elfriede Schäfer

Familie Heinz Mäder

und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern-Herolz, Brückenauer Straße 95

Das Requiem findet am Dienstag, dem 9. September 2025, um 14 Uhr in der St. Jakobus-

Kirche in Herolz sta±, anschließend Urnenbeise¨ung auf dem Friedhof.

Von Beileidsbekundungen am Grab bi±en wir abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Nachruf

Wir sind tief betroffen über den Tod unseres ehemaligen Mitarbeiters

Herrn Josef Kaulich
Herr Kaulich war in der Zeit von 1979 bis 1995 im Eigenbetrieb

Abfallwirtschaft imWiegedienst der Deponie in Schlüchtern-Hohenzell tätig.

Er war ein allseits geschätzter und stets zuverlässiger Mitarbeiter und

Kollege, der nie den Kontakt zum Betrieb verloren hat.

Wir werden dem Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken

bewahren und ihn in guter Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Main-Kinzig-Kreis

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

Andreas Hofmann
Erster Kreisbeigeordneter

Jochen Hemmer
Betriebsleiter

David Alka
Personalrat

Immer, wenn wir von Dir erzählen, fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten Dich umfangen, so, als wärst Du nie gegangen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank

Frau Pfarrerin Unverzagt für die würdevolle
und persönliche Gestaltung der Trauerfeier;

dem Bestattungsinstitut Hohmann für die
einfühlsame Begleitung;

dem Landgasthof Druschel für die Ausrichtung
des Trösters.

Im Namen aller Angehöriger

Anni Lins

Breitenbach, im August 2025

Wilhelm
Lins

* 1. April 1934
† 12. Juli 2025

Wie kann ich ein
Kondolenzschreiben
formulieren?
Besuchen Sie uns im Internet
oder gerne auch persönlich.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Ehemann Franz Appl

Sohn Guido Applmit Hang und Lucas

Sohn Florian Applmit Anne, Oskar und Felix

sowie Familien Schad und Dalichow, Schlüchtern

* 14. Mai 1948 † 23. August 2025

Marita Appl

Die Trauerfeier fand auf dem Neuen Friedhof in Schorndorf sta�.

Die Urnenbesta�ung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis sta�.

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an dich erinnern und dich dadurch nie vergessen lassen.

Denn Güte und Einsatz für deine Familie, aber auch für Mitmenschen und Freundscha�en,

standen für dich immer im Vordergrund.

Wir sind sehr traurig und voller Liebe zu ihr.

Kondolenz­ und Gedenkseite: www.trauerhaus­wolters.de

Durch ihre posi$ve Lebenseinstellung, ihre Toleranz und ihr nach Vorne­ und nicht Zurückschauen,

wurde sie zur Seele und zum Vorbild für die Familie. Sie gab Mut und Kra", die Hürden des Lebens zu meistern.

Sie war eine fürsorgende Mu�er und Großmu�er und wir nehmen Abschied nach Ihrer schweren Krankheit,

die vom Februar 2020 bis zum jetzigen Ende andauerte.

Traueradresse: Franz Appl, Gluckstraße 14, 73614 Schorndorf (Baden­Wür�emberg)

geb. Dockhorn



SAMSTAG, 30. AUGUST 2025 35. WOCHE|10

Peter Arnold (hinten links) führte die Reisegruppe nach Villa Rosa in Italien. Das Bild zeigt die Reisegruppe vor der Unterkunft, 
dem Hotel Olimpic.  Foto: VSG

SCHLÜCHTERN – Im Rahmen 
seiner Tätigkeit beim Verein 
für Sport und Gesundheit 
Schlüchtern (VSG) hat Peter 
Arnold die Tradition seines 
Vaters, Pfr. i.R. Klaus Arnold, 
der im März dieses Jahres ver-
storben war, eine Reise nach 
Italien an die Adria organi-
siert und durchgeführt. 

Mit Zwischenübernachtun-
gen auf der Hin- und auch auf 
der Rückfahrt im Hotel Saxl 

in Freienfeld/ Südtirol, haben 
alle sehr entspannte Tage an 
der Adria in Villa Rosa im Ho-
tel Olimpic genießen können, 
entweder am Hotel eigenen 
Swimmingpool oder an dem 
entsprechend reservierten 
Strandabschnitt. 

Überdies sind von Villa Ro-
sa aus mehrere Ausflüge un-
ternommen worden. Zum ei-
nen zur Basilica in Loreto, zu 
einem Wochenmarkt in Alba-

Adriatica und zum Gran Sas-
so bis in eine Höhe von rund  
2.200 Höhe ü.N. Außerdem 
wurde eine Oliven-Ölmühle 
in der Nähe von Villa Rosa be-
sucht, wo hochwertiges Oli-
venöl nach einer Betriebsfüh-
rung gekauft werden konnte. 

Diese Reisen erfreuen sich 
immer großer Beliebtheit, so 
dass Peter Arnold nach weite-
ren Reiseplänen gefragt wur-
de. Nach seiner Auskunft   

sind Reisen erneut nach Villa 
Rosa im Frühjahr/Frühsom-
mer 2026 oder auch eine 
Fahrt ins Erzgebirge im Spät-
herbst vorstellbar. 

Hierzu wird es entspre-
chende Informationen geben, 
alle Reiseinteressierten wer-
den informiert. Für weitere 
Fragen steht Peter Arnold un-
ter den Nummern (0170) 
7048694 oder (06655) 5135 
zur Verfügung.  BWB

Verein für Sport und Gesundheit organisiert Reise nach Italien

Entspannte Tage an der Adria

Mitten in der Sommerpause wurde der Musikverein 1921 Sal-
münster (MVS) mit einer außergewöhnlichen Aufgabe über-
rascht. Der Verein wurde vom Musikverein Burgebrach zur 
Baumpflanz-Challenge herausgefordert. Der Auftrag lautete: 
Innerhalb einer Woche einen Baum zu pflanzen oder dem He-
rausforderer eine Brotzeit zu spendieren. Kaum war das Vi-
deo mit der Aufgabe unter den Aktiven des Vereins geteilt, 
fand sich schnell eine Gruppe, die erste Ideen, unter der Fe-
derführung der 2. Vorsitzenden Luisa Dehmer, sammelte. 
Nach Rücksprache mit dem städtischen Bauhof wurde das Ge-

lände am Salmünsterer Festplatz als geeignet angesehen. Mit 
Unterstützung des Bauhofes wurde der Baum gepflanzt und 
die Patenschaft vom MVS übernommen. Nach der gelunge-
nen Aktion belohnte sich das Pflanzteam selbst mit einer 
„Brotzeit“ und man feierte die gelöste Aufgabe. Das Auflö-
sungsvideo ist bei Facebook und auf dem Instagramm-Kanal 
des MVS zu sehen. Das nächste musikalische Event steht mit 
dem Blasmusikfrühschoppen am Salmünsterer Kirmessonn-
tag, 14. September, im Schleifrashof auf dem Programm. 
 Foto: Musikverein 

Musikverein stellt sich der Herausforderung und pflanzt einen Baum

Pünktlich zum Start der neuen Saison 
2025/2026 freuen sich die E-Junioren der JSG 
Distelrasen über einen neuen Trikotsatz, ge-
sponsert von Heiko Leonhardt, Vermögensbe-
rater aus Schlüchtern. Die jungen Fußballerin-
nen und Fußballer präsentieren sich ab sofort 
in einer frischen, modernen Farbe und strah-
len mit ihren neuen Outfits um die Wette. 
Auch das Trainerteam wurde bedacht: Mit 
neuen Coach-Pullis ausgestattet können sich 
die Trainer nun auch neben dem Spielfeld 
noch besser mit ihrer Mannschaft identifizie-

ren. „Wir sind Heiko Leonhardt sehr dankbar 
für seine großzügige Unterstützung“, beton-
te Trainer Torsten Göbig im Namen des ge-
samten Teams. „Es ist ein tolles Gefühl, die 
Jungs in ihren neuen Trikots auflaufen zu se-
hen – das stärkt das Gemeinschaftsgefühl und 
den Stolz, Teil dieser Mannschaft zu sein.“ 
Mit den neuen Outfits starten die E-Junioren 
nun motiviert in die Saison und hoffen, sport-
lich an die Freude und Energie anknüpfen zu 
können, die die neuen Trikots bereits mitge-
bracht haben. Foto: Verein 

Neue Trikots für die E-Junioren der JSG Distelrasen

KAUFGESUCHE

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

GRUNDSTÜCKE

Einsame urige Hütte, weit Außerhalb,

echter Ruhepol für Naturfreunde, ein-

gerichteter Altbestand, gemütl. Unter-

kunft mögl., Feld und Garten, 2300 m²,
Raum Gemeinde Sinntal zu verkaufen.

Tel. 0170-2807806

Schnelle Bauzeiten, unschlagbare Wohnqualität und  

Ihr zuverlässiger Partner in Sachen Bau: Schiefer

Holzwerkstä�e Schiefer GmbH  
www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

ANBAU &
AUFSTOCKUNG

Anrufen & 

informieren: 

06664 – 7611 – 0

06661 / 15 20 310

SINNTAL-MOTTGERS
2 Häuser – 1 Preis!

direkte Ortslage, 1 leerst. Wohnhaus Bj.1950, 1 3-Fam.
Haus Bj.1981, kpl. vermietet, ca.279 m² Wfl, ca.504m²
Grdstfl, Ölzentralheizung, V, 184 kWh(m²a), EEK: F,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

249.000€ Kaufpreis

SCHLÜCHTERN-GUNDHELM
Wohnhaus mit 4 WE, 3 Garagen

und div. Nebengebäuden, renovierungsbedürftig,
12 Zimmer, ca. 478 m² Wfl., ca. 1.400 m² Grdstfl.
Ölzentralheizung, Bj 1817, B, 191,89 kWh (m²a), EEK: F,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.

295.000€ Kaufpreis

NEUHOF
Einfamilienhaus mit Wintergarten

Carport, Garage u. Einliegerwohnung, 7 Zimmer, gepflegt,
Ortsrandlage, ca.132 m² Wfl, ca. 802 m² Grdstfl. Öl-
zentralheizung, Bj 1970, BA, 181,86 kWh (m²a), EEK: F,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.

350.000.-€ Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, B=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

VERMIETUNGEN

IMMOBILIEN

72 m²Wohnung in Schlüchtern

Wohnz., Schlafz., Küche. EBK, Diele,

Bad,Abstellraum, Fußboden HZG.,

sep. Eingang, großeTerrasse. KM 560,-

€+NK, Kaution 2 MM, ab 1.11.2025.

Tel. 06661-1435

BEKANNTSCHAFTEN

VERSCHIEDENES

Haus- und Gartenservice

aus Steinau hilft Ihnen im Garten bei
Unkrautentfernung, Hecke schneiden,

Feinschnitt, Teichreinigung u.v.m.,
kostenlose Besichtigung schnell und

kompetent,
Kirsch, Tel. 01 52 - 59 81 50 03

ZU VERSCHENKEN

Sie können unter der

Rubrik
Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur u
nter Fax

(06051) 78803700 oder per E-Mail

anzeigen-bwb@vrm.de

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.
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k t los aufge
„Zu verschenken“

0 66 61-153 98 87 00
Anzeigen@Wochen-Bote.de0 66 61 - 96 56 20
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Gewerbegebiet Kerzell

Am Eichenzeller Weg 8

36124 Eichenzell-Kerzell

Erscheint in Schlüchtern, Steinau, Sinntal,

Bad Soden-Salmünster, Freiensteinau

Auflage: 21.400

Geschäftsstelle:

Obertorstraße 16, 36381 Schlüchtern

Telefon 06661/965678

Preisliste Version 2025/1

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten

möchten, bitten wir Sie eine E-Mail an

vertrieb@wochen-bote.de zu senden und

einen Aufkleber mit dem Hinweis „Bitte keine

kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten oder

Zeitungsrohr anzubringen.

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten
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STELLENMARKT

NEBENVERDIENSTE

Gestalte die Zukunft mit uns!

Das Kirchenkreisamt Kinzigtal
sucht ab 01.08.2026

Weitere Informationen findest du unter
www.kirchenkreis-kinzigtal.de/karriere

eine*n Auszubildende*n zur*zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

06661 . 15 20 310 | www.immobilienwelt-kress.de

Wir suchen eine/n

auf Óiniqob-Basis, flexible Stunden

Technischen Mitarbeiter/
Hausmeister (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung!

Immobilienwelt Kress

Bahnhofstraße 6a | 36381 Schlüchtern

heiko.kress@immobilienwelt-kress.de

Ihr Aufgabengebiet:

• Erfüllung haustechnischer Leistungen

• Ausführung von Kleinreparaturen

• Winterdienst

• Grün- und Gartenpflege, Straßen- und Hofflächenreinigung

• Verbrauchszählererfassung

PhysioFIT
Schlüchtern

Mit einem starken Team gemeinsam Hand in Hand in deine Zukunft

06661
9195400

DUALER-STUDENT
Gesundheitsmanagement

ab dem 01 10 2025 oder zum 01 03 2026ab dem 01.10.2025 oder zum 01.03.2026

PhysioFIT

E-Mail: info@physiofit-schluechtern.de

WIRSUCHENDICH

JETZT
ANRUFEN

06661

WIRSUCHENDICH

Morgensport &
Einkommen in einem?
Wir suchen Zusteller (m/w/d)
für die Verteilung der
Tageszeitung und Post in:
BAD SODEN SALMÜNSTER
(Stadt, Alsberg, Hausen,
Mernes, Ahl)
FREIENSTEINAU (Nieder-
Moos, Metzlos, Radmühl)

SCHLÜCHTERN
SINNTAL (Oberzell,

Ziegelhütte, Züntersbach)
STEINAU
in Voll-/Teilzeit oder als Minijob
Tel. (0661) 280935
zusteller@medienlogistik-hessen.de

FLEXIBLER NEBENJOB
GESUCHT?
Wir suchen zuverlässige
Aushilfen (m/w/d) für die
Verteilung der Tageszeitung
& Post, die nach Absprache
in Ferien- und Urlaubszeiten
oder bei Ausfällen einspringen:
SCHLÜCHTERN
SINNTAL
STEINAU
Tel. (0661) 280935
zusteller@medienlogistik-hessen.de

www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Schlüchtern: in allen Stadtteilen

Sinntal: in allen Ortsteilen

Steinau a. d. Straße: in allen Stadtteilen

Bad Soden Salmünster: in allen Stadtteilen

Interesse? Melde dich jetzt!

Fit an der frischen Luft –
mit deinem Zustellerjob! 

Deine Aufgaben:

Zustellung des Bergwinkel Wochen-Bote am Samstag

Dein Profil:

Du bist zuverlässig und pünktlich

Frische Luft während der Arbeit ist 

genau Dein Ding

Du bist mindestens 13 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort – 

keine langen Anfahrtswege

Faire & pünktliche Bezahlung

Zustellerausstattung

WERDE JOURNALIST.

Du suchst einen interessanten

Nebenjob mit vielseitigen

Entwicklungsmöglichkeiten?

Dann werde freier Mitarbeiter für

den Bergwinkel Wochen-Boten.

Schreibe Artikel, schieße Fotos

und lerne dabei Deine Heimat

besser kennen.

Jetzt bewerben unter:  
Redaktion@Wochen-Bote.de

OFFLINE 
BLOGGER  
GESUCHT.

Unsere

e-Paper Ausgaben

finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

Wir suchen zur Verstärkung in unserem Team der
mobilen Pflege eine

• Pflegefachkraft (m/w/d)

• Pflegehelfer/in (m/w/d) (einjährig)

• Pflegehelfer/in (m/w/d) ungelernt

• ZFA, MFA (m/w/d) (für Einsätze in der mobilen Pflege)

Wir wünschen uns Verantwortungsbewusstsein, Teamorientierte
und flexible Arbeitsweise

Wir bieten ihnen ein familiäres Betriebsklima einen unbefristeten
Arbeitsvertrag, Fort- und Weiterbildungen

Vergütung nach Tarif, 13. Monatsgehalt

Auf ihre Bewerbung würden wir uns freuen –
gerne auch per Post/ E-Mail

Nobis ambulanter Pflegedienst GmbH
Ansprechpartner: Ronald Zeidler, Geschäftsführung/PDL

Brückenauer Straße 34
36391 Sinntal-Sterbfritz
E-Mail: info@pflegedienstnobis.de
Telefon: 0 66 64 - 91 99 21

Mit großem Engagement 
und Interesse nahmen die 
Teilnehmenden sowie die 
jungen Übungsleiterassis-
tenz-Anwärter an dem Fort-
bildungsbaustein „Jugend-
Sportorganisation / Ver-
bands- und Vereinsstrukturen 
sowie Jugendarbeit im Ver-
ein“ teil. In diesem Themen-
feld wurden die Gliederung 
und Aufgaben der Sportor-
ganisationen und Verbände 
sowie der Jugendorganisatio-
nen vermittelt. Dabei lernten 
sie Vorstandsstrukturen und 
Formen von Beteiligungs-
möglichkeiten in der Vereins- 
und Verbandsjugendarbeit 
kennen. Die Referentinnen 
Katja Habekost und Ursula 

Steinau vermittelten die 
fachlichen Inhalte dieser 
Fortbildung.  Auch die Ju-
gendwartin des Turngau Kin-
zig Theresa Steinau arbeitete 
im Team mit. Im Praxisteil 
wurden Abenteuer- und Er-
lebnis-Spiele vorgestellt, die 
zum Auflockern von Übungs-
stunden, aber auch für die 
Gestaltung von Freizeiten 
sinnvoll eingesetzt werden 
können. In dieser Fortbildung 
konnten Kontakte zu den 
jungen Leuten aufgebaut 
werden. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer kamen 
unter anderem aus dem TV 
Salmünster, dem TV Soden-
Stolzenberg und dem TSV Al-
tengronau.  Foto: privat 

Erlebnis-Spiele wurden vorgestellt

STEINAU – Die evangelische 
Kirchengemeinde Steinau 
lädt für Sonntag, 7. Septem-
ber, zum Kirchfest auf den 
Kumpen ein. 

Im Gottesdienst um 10 Uhr 
in der Katharinenkirche und 
auch im Programm am Nach-
mittag wird es um die Frage 
gehen: „Was glaubst du?“. 
Anlass ist das diesjährige 
1.700-jährige Gedenken an 
die Entstehung des altkirchli-
chen Glaubensbekenntnisses 
von Nicäa-Konstantinopel.  

Noch immer ist es in der 
evangelischen Kirche in Gel-

tung – aber was glauben Men-
schen eigentlich heute? Die-
ser Frage soll gemeinsam 
nachgegangen werden. 

Zur Mittagszeit spielt der 
Musikverein Germania auf, 
es gibt Spiele für Kinder und 
die Konfirmandinnen und  
Konfirmanden stellen sich 
mit einer Präsentation der 
Kirchengebäude vor.  

Für das leibliche Wohl 
sorgt am Mittag der Klein-
gärtnerverein Steinau mit 
Herzhaftem, Kaffee und Ku-
chen gibt es in der Markthalle 
des Rathauses.  BWB

Evangelische Gemeinde lädt ein

Kirchfest auf dem 
Kumpen
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SCHLÜCHTERN – Die Dienst-
stellen der Stadtverwaltung 
Schlüchtern bleiben anläss-
lich einer dienstlichen Veran-
staltung am Freitag, 5. Sep-
tember, geschlossen. Die Tou-
ristinfo im Haus des Hand-
werks bleibt geöffnet. BWB

Dienststellen 
geschlossen

HUTTEN – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten ver-
anstalten am Freitag, 5. Sep-
tember, ab 18 Uhr einen Grill-
abend  an der Wanderhütte 
Hutten. Für Speisen und Ge-
tränke ist gesorgt.  BWB

Grillabend an der 
Wanderhütte

SCHLÜCHTERN  – Die Oldtimer-
Fahrzeug-Freunde im Berg-
winkel Schlüchtern laden für 
Dienstag, 2. September, zu ih-
rem 9. Monatstreffen in die-
sem Jahr mit Abendausfahrt 
ein. Diese geht nach einer ge-
mütlichen Abendrunde zum 
Ristorante La Perla del Golf in 
Bad Alsberg. Treffen ist ab 
17.30 Uhr am Höbäcker Hof 
in Schlüchtern, Abfahrt um 
18 Uhr. Auch Nicht-Mitglie-
der sind willkommen. An-
meldungen vorab beim Vor-
sitzenden Jürgen Jeckel, Tele-
fon (06661) 4653. BWB

Monatstreffen 
und 

Abendausfahrt

ECKARDROTH – Der Ski- und 
Wanderclub Huttengrund 
lädt zur Mitgliederversamm-
lung für Samstag, 13. Septem-
ber, um 19 Uhr im Mehrgene-
rationenpark Eckardroth ein. 
Der Vorstand weist darauf 
hin, dass die Einladung aus-
schließlich digital erfolgt. Ne-
ben den Berichten aus dem 
Vorstand stehen auch Vor-
standswahlen auf der Tages-
ordnung. Die Tagesordnung 
ist einsehbar unter: suwhut-
tengrund.de BWB

Ski- und 
Wanderclub 

wählt Vorstand

SCHLÜCHTERN – Für das Berg-
winkelbad in Schlüchtern 
gelten ab dem 1. September 
neue Öffnungszeiten: Mon-
tag: geschlossen, Dienstag: 
14.30 bis 19.30 Uhr, Mittwoch 
bis Sonntag:         9.30 bis 19.30 
Uhr. Letzter Einlass ist immer 
eine Stunde vor Betriebs-
schluss, 30 Minuten vor Be-
triebsschluss.  BWB

Neue 
Öffnungszeiten

AHL – Wer hat Lust, mit uns 
zu singen?, fragt der Gesang-
verein Liederkranz Bad Soden 
und lädt für  Dienstag, 9. Sep-
tember, um 19 Uhr zu einer 
öffentlichen  Chorprobe in 
der „Alten Schule“ in Ahl ein.  
Gemeinsam werden Stücke 
aus dem aktuellen Repertoire 
geprobt, darunter „Mambo“ 
von Herbert Grönemeyer und 
„The longest time“ von Billy 
Joel. Alle, die an diesem 
Abend verhindert sind, kön-
nen auch bei den Proben des 
Familienchors (donnerstags 
von 18.30 bis 20 unter der Lei-
tung von Michael Hampel) 
und des Männerchors (von 
20.30 bis  21.30 unter der Lei-
tung von Annette Bötel-Kehl) 
im Sängerheim im Hohmüh-
lenweg in Bad Soden vorbei-
schauen.  BWB

Öffentliche  
Chorprobe

Der Chor „InVoice“ des Breitenbacher Gesangvereins gab ein Konzert in der örtlichen Kirche. 
 Foto: Fritz Christ 

BREITENBACH – „70-er/80-
er/90-er Jahre“ – unter die-
sem Motto stand ein Konzert 
des Chores „InVoice“ des Ge-
sangvereins Liederkranz Brei-
tenbach in der örtlichen Kir-
che.  

Der im Jahr 1842 gegründe-
te Gesangverein ist der ältes-
te Breitenbacher Verein und 
auch einer der ältesten Verei-
ne der Region. Dennoch ist 
der traditionsreiche Verein in 
seinen Strukturen stets jung 
und modern geblieben, was 
auch am dargebotenen Lied-
gut deutlich wird – ein Ver-
dienst auch von Chorleiter 
Peter Grimm. Einen weiteren 
Schritt in Sachen modern 
und zukunftsfähig ging der 
Chor jüngst durch eine Um-
benennung in „InVoice“.  

Ein voller Erfolg war nun 
ein Konzert dieses Chores in 
der voll besetzten Breiten-
bach Kirche, welches unter 

der Prämisse „Die Stimme 
kann’s“ stand. Die Stimme 
könne laut oder leise, eng-
lisch oder deutsch sowie ru-
hig und fetzig sein, sagte die 
stellvertretende Vorsitzende 
Anke Knöll in ihrer Begrü-
ßung. Und: „Wir hoffen, dass 
wir euch heute mit unseren 
Stimmen mitreißen können, 
in zurückliegende Jahrzehn-
te versetzen und schöne Erin-
nerungen in euch wecken 
können.“  

„InVoice“ machte im ersten 
Konzertteil der britischen 
Rockgruppe „Queen“ ihre 
Aufwartung. Die in 1970-er 
Jahren gegründete Gruppe 
gehörte weltweit zu den er-
folgreichsten Bands. Unter 
Leitung von Peter Grimm prä-
sentierte der Chor einige Titel 
der von „Queen“.  Für die mu-
sikalische Begleitung sorgte 
Alexander Jacobi am Klavier. 
In jedem Chorkonzert kom-

men die Hits von Udo Jürgens 
gut an, so auch beim „InVoi-
ce“-Konzert. Die Sängerinnen 
und Sänger brachten legen-
däre Udo Jürgens-Songs zu 
Gehör und trafen damit den 
Nerv des Publikums. 

Wer kennt sie nicht, die 
Musical-Melodien von An-
drew Lloyd Webber. Im zwei-
ten Programmteil gefiel der 
Chor mit Stücken des weltbe-
kannten britischen Kompo-
nisten, beispielsweise aus den 
Musicals „Cats“ oder „Phan-
tom der Oper“. Stimmungs-
voll und fetzig ging es im Got-
teshaus zu, als die Sängerin-
nen und Sänger eine „70-er 
Jahre Dance Party“ anstimm-
ten, zu deren Abschluss bun-
te Luftballons von der Empo-
re niedergingen. Das begeis-
terte Publikum hatte seine 
helle Freude an den Darbie-
tungen und spendete lang an-
haltenden Applaus.  FGW

„InVoice“  gibt Chorkonzert in Breitenbach

Laut oder leise, englisch oder 
deutsch: Die Stimme kann’s

Auf der Auwiese in Schlüchtern war in der 
letzten Ferienwoche wieder einiges los. Die 
SG Schlüchtern hatte in Kooperation mit der 
Torwartschule Spessart zum Feriencamp für 
Nachwuchskeeper eingeladen. Insgesamt 15 
Kinder haben an drei Tagen ihre Fähigkeiten 
gefestigt und sich auf die kommende Saison 

vorbereitet. Die Torwartschule Spessart ist 
mittlerweile seit 2021 regelmäßig zu Gast in 
Schlüchtern. Das nächste Camp ist bereits für 
die Herbstferien in der Zeit vom 13. bis 15. 
Oktober geplant. Anmeldungen sind bereits 
jetzt per E-Mail an: h-neubauer@web.de oder 
r.leipold@sg-schluechtern.de möglich.  Foto: SG 

Nachwuchskeeper wurden auf die Saison vorbereitet

Stein & Fliesen Ahrens GmbH

Schulstr. 6 · 63303 Dreieich/Weiperzer Str. 8 · 36391 Sinntal
Telefon +49 6103 / 96767-0 · Mobil +49 177 / 6515286
info@stein-u-fliesen.de · www.stein-u-fliesen.de

- GRABMALE / Zweitbeschriftung - Komplettbäder - Waschtische
- Küchenarbeitsplatten - Treppen & Bodenbeläge - Balkon & Terrasse

UNSERE LEISTUNGEN:

Ihr professioneller Partner
für Naturstein- und Fliesenarbeiten

AKTUELLE SCHUHE ZU STARK

REDUZIERTEN PREISEN

nenliegend!

Auth-Orthopädie-GmbH

Zollweg 1 • 36119 Neuhof

Telefon 06655 5377

Ihr Spezialist für Fußgesundheit und
individuelle Einlagenanfertigung!
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1.
Hessischer-
Parkinson-Tag

Congress Park

Hanau

13.09.2025
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www.hessen-parkinson.de

RECHTZEITIG
erkennen
frühzeitig

VORSORGEN!

Diagnose

Parkinson
Herausforderung für BetroÔene -

Partner - Familie - Gesellschaft.

Erhalten Sie interessante Informationen aus erster Hand.

Es erwartet Sie ein vielfältiges Programm

rund um das Thema Parkinson

• medizinische Vorträge

• Aktionen

• Informationen und Beratung durch Sanitätshäuser,

Pharmaindustrie, Vereine, Verbände u. v. m.

Neu imSchlankheitsstudio:Machen siemit Keto 28 Ihren

Körper zu einer 24-Stunden Fettverbrennungsmaschine!
Einen positiven Effekt werden Sie sofort erleben, wenn Sie Keto 28 trinken. Die exo-

genen, also von außen zugeführten Ketone unterdrücken nämlich Ghrelin, das

wichtigste Hungerhormon Ihres Körpers. Sie können also länger ohne Essen aus-

kommen und bekommen dennoch keinen Hunger. Eine super Voraussetzung, um

zusätzlich Gewicht abzubauen und auch schneller in die körpereigene Ketose zu

kommen. Im Zustand der Ketose läuft die Fettverbrennung dann auf Hochtouren.

24 Stunden - rund um die Uhr. Sieben Tage die Woche. Nach Trinken von Keto 28

zumBeispiel zum Frühstück be!ndet sich Ihr Körper innerhalb von nur 60Minuten

bereits im Zustand der Ketose. Machen sie es wie die Hollywoodstars und nehmen

sie ab ohne Verzicht. Für mehr Infos melden sie sich unter 0667 792.

Außerdembietet Sabine Schöppnermit demDiViNiA-Ultra-Systemeine

Kalt-Licht-Laser-Therapie an, die dafür sorgt, dass Muskulatur aufge-

baut, Gewicht reduziert und Hautgewebe gefestigt wird. Der Kalt-Licht-Laser be-

wirkt eine Stimulation der Fettzellen (Adipozyten), deren Zellmembran dadurch

weniger stabil ist – so sind die Zellwände durchlässiger und die gespeicherten Fett-

vorrätewerden in freie Fettsäuren

(Triglyceride und Glycerol) gespal-

ten, aus den Zellen heraus-

geschleust und im Lymphsystem

verstoffwechselt. Dies ermöglicht

Muskelaufbau, Abnahme und Fes-

tigung in einer einzigen Behandlung. Im Gegensatz zu Diäten und Bewegungen,

die zwar den gesamten Körperfettanteil reduzieren, können so einzelne Bereiche

wie Bauch, Beine, Po und Oberarme geformt werden. Wer die DiViNiA Kalt-Licht-

Laser-Therapie einmal ausprobierenmöchte, vereinbart einfach eine kostenlose

Probebehandlungmit Sabine Schöppner unter Tel. 06667-792.

Neu imStudio: DieRevolutionder Fettvvtverbrennung!

So einfach purzeln die Kilos der Hollywoodstars!
Nähere Informationen unter 06667 792.


